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                                                                                                 U m l a u t 

Aa [α]             April, alt, Auto


       
Ää 
Kapitän 
Bb [μπε]
Bus, Banane       


Öö
Öl, zwölf


Cc [τσε]
Computer, Cabrio 


Üü
üben, fünf

Dd [ντε]
Delfin, du



(Yy
 Ypsilon, Physik)

Ee [ε]              England, Eskimos

                       


Ff [εφ] 
Familie, Fisch                                       _________________________

Gg [γκε]
Garten, gut




D i p h t o n g e
                                                                                       ei  [αϊ]          eins, zwei, drei
Hh [χα]
Haus, Hotel, Hallo!

               ie  [ι μακρό]
wie, sieben, vier
Ii [ι]
            Italien, Iglu


               eu  [οϊ]
neun, heute, Europa

Jj [γιωτ]
ja, Japan        


               au  [άου]
Haus, Auto, Maus

Kk [κα]
Kino, Kind


               äu  [οϊ]
Bäume, Fräulein

Ll [ελ]
            Lampe, Lexikon                                       ________________________

Mm [εμ]          Mann, Mozart 


 h 
         
heute, haben

Nn [εν]            Name, Note




         
zehn, gehen

Oo [ο]             Oma, Olympiade, Opa


ch [χ ]
         
ich,  acht                      

Pp [πε]
            Portugal, Papa


            sch [παχύ:ς]  
Schule 

*Qq [κου]      Quiz, Quatsch  κβ  


chs [ξ]
         
sechs,                                

Rr [ερ]
            Religion, Radio


s [ς ή ζ]         
ist, hast

Ss [ες]
            September, Student                                                   
sieben, Esel
Tt [τε]
            Telefon, Text



ss [ς]
          
essen, lassen,  
 

Uu [ου]           
Ungarn, und

            
ß  [ς]
          
Fuß, Straße

*Vv [φάου]    
Volk, Video



st, sp [παχύ ς]
Stop, Spanien



[φ]       [β]

       (προφ. ως: [β] στις ξενικές λέξεις)

-er [α]
            Vater, Mutter, vier
Ww [βε]
was, Wasser



-tion [τσιον]    Information
Xx [ιξ]
            Taxi, Lexikon



-ig [ίχ ή ικ]
lustig, zwanzig
Yy [ύψιλον]
Physik, Gymnastik


ck [κ]
            Block 

Zz [τσετ]
Zoo, Zebra                                           ph [φ]             Philosophie 

*ß [ες-τσετ]
groß GROSS 

Wie heißt du?



Πώς ονομάζεσαι;

Ich heiße Paul



(Εγώ) ονομάζομαι Παύλος
Ich bin Paul



(Εγώ) είμαι …

Woher kommst du?


Από πού κατάγεσαι;

Ich komme aus Griechenland

(Εγώ) κατάγομαι από την Ελλάδα



Wo wohnst du?


Πού μένεις (εσύ);
Ich wohne in Rethymnon

(Εγώ) μένω στο Ρέθυμνο
Wie alt bist du?


Πόσο χρονών είσαι;

Ich bin 10 (Jahre alt)


Είμαι 10  (χρονών)
Wie geht΄ s?



Τι κάνεις / Πώς είσαι;





-danke, gut
Ευχαριστώ, καλά
-nicht so gut 



Όχι και τόσο καλά
-es geht 



Έτσι κι έτσι
Hallo


γειά (χαιρετισμός)

Guten Morgen

καλημέρα
Guten Tag

χαίρεται


Servus






Guten Abend

καλησπέρα
Grüß Gott
Gute Nacht

καληνύχτα
Tschüss

γεια (αποχαιρετισμός)

Auf Wiedersehen 
γεια / στο επανειδείν 

Die Zahlen 1-20

1
eins                           


2
zwei
                              12       zwölf
3
drei 



13
drei-zehn


4
vier                           

14
vier-zehn
 





5
fünf 



15
fünf-zehn


6
sechs 


16
sech-zehn ! 


7
sieben



17
sieb-zehn !


8
acht 
                     
    18
acht-zehn


9
neun 



19
neun-zehn


10
zehn 

20
zwanzig 

11
elf 

12
zwölf                                                                                                
Η ΘΕΣΗ ΤΟΥ ΡΗΜΑΤΟΣ

· Στις κύριες καταφατικές προτάσεις,

· το ρήμα παίρνει πάντοτε τη  δ ε ύ τ ε ρ η  θέση. 

· Άλλοι όροι της πρότασης, όπως π.χ. το υποκείμενο, αντικείμενο, κ.τ.λ. μπορούν να παίρνουν διαφορετική θέση μέσα στην πρόταση.

Claudia  kommt  um 8.00 Uhr. 
Um 8.00 Uhr    kommt  Claudia.
       
            2




                            2

· Στις ερωτηματικές προτάσεις,

Η ερώτηση μπορεί να αρχίζει

α) με ερωτηματική αντωνυμία







β) με το ρήμα

· Ερώτηση με ερωτηματική αντωνυμία:
Woher kommst du?

· Ερώτηση που ξεκινά με ρήμα :

Kommst du aus Spanien?

(χωρίς  ερωτηματική αντωνυμία)

          1
         

· Στις ερωτήσεις που ξεκινούν με ρήμα η απάντηση ξεκινά πάντοτε με: 
Ja / Nein.    
Mετά το Ja / Nein ακολουθεί κόμμα:

Ηeißt du Brigitte?    Nein, ich heiße Claudia
 Ja, ich heiße Brigitte
Σχηματίστε προτάσεις / ερωτήσεις με τις λέξεις που σας δίνονται!

1. du – kommst – woher? 
               
……………………………………………

2. du – wo – wohnst?

  
……………………………………………  

3. Thomas – ist – wie alt?


……………………………………………
4. komme – aus – ich – Italien.

……………………………………………
5. wie – heißt – du?


……………………………………………
6. du – in - wohnst – Berlin?

……………………………………………
7. bist – wer (ποιος) – du?

 
……………………………………………
8. du – Julia – bist?


………………………………………….
    
9. ich – ja – Julia – bin


……………………………………………
10. Markus – nein – heiße – ich

…………………………………………… 
11. ist – Berlin – super


……………………………………………
12. ist – cool – Katrin


……………………………………………
Ordinalzahlen (τακτικά αριθμητικά)
[image: image74.jpg]



· Sonderformen (εξαιρέσεις):
der/die/das erste
der/die/das dritte
der/die/das achte (μόνο ένα t)

der/die/das siebte oder der/die/das siebente

1. der erste
2. der zweite
3. der dritte
4. der vierte
5. der fünfte
6. der sechste

7. der siebte/der siebente)
8. der achte 
9. der neunte

10. der zehnte

11. der elfte

12. der zwölfte

13. der dreizehnte

14. der vierzehnte

15. der fünfzehnte

16. der sechzehnte


17. der siebzehnte

18. der achtzehnte

19. der neunzehnte
------------------------------------

20. der zwanzigste

21. der einundzwanzigste
22. der zweiundzwanzigste
23. der dreiundzwanzigste
24. der vierundzwanzigste
25. der fünfundzwanzigste


26. der sechsundzwanzigste

27. der siebenundzwanzigste

28. der achtundzwanzigste

29. der neunundzwanzigste
 20 bis 100: - ste  

                       Ordinalzahlen Kreuzworträtsel

Finde die richtigen Ordinalzahlen! Wie heißt das richtige Lösungswort?

	
	
	
	
	
	
	
	
	4.
	V
	I
	E
	R
	T
	E
	
	

	
	
	
	
	
	
	20.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	11.
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	1.
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	9.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	2.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	3.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	18.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	7.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	8.
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	4.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Lösungswort:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Datum / Ημερομηνία

Datum



Heute ist der


Die Party ist am 




1.12



erste Zwölfte


ersten Zwölften
7.6



siebte Sechste

siebten Sechsten
16.4



sechzehnte Vierte 

____________

20.3



zwanzigste Dritte

____________

30.11



dreißigste Elfte

____________

21.2



einundzwanzigste Zweite
____________

29.5



neunundzwanzigste Fünfte
____________

3.9.



dritte Neunte


____________

23.1



dreiundzwanzigste Erste
____________

DAS  PRÄSENS 
 (ΕΝΕΣΤΩΤΑΣ)      
	Πρόσωπο / προσωπική αντωνυμία
	Θέμα
	Κατάληξη

	ich
	wohn-
	e

	du
	wohn-
	st

	er/ sie/ es
	wohn-
	t

	wir
	wohn-
	en

	ihr
	wohn-
	t

	sie
	wohn-
	en

	Sie (ευγενείας)
	wohn-
	en


· Κάθε ρήμα έχει απαρέμφατο, το οποίο δεν έχει πρόσωπο και τελειώνει σε –en
wohnen, kommen, singen, spielen, trinken, hören …
· Το κομμάτι του ρήματος που μένει, όταν αφαιρέσουμε την κατάληξη –en λέγεται θέμα
Konjugieren Sie die Verben !

	Das Verb
	kommen
	mach en
	kaufen
	fliegen
	wohnen
	schreiben
	gehen

	Bedeutung
	έρχομαι
	
	
	
	
	
	

	ich
	komm - e
	
	
	
	
	
	

	du
	
	
	
	
	
	
	

	er, es , sie
	
	
	
	
	
	
	

	wir
	
	
	
	
	
	
	

	ihr
	
	
	
	
	
	
	

	sie , Sie
	
	
	
	
	
	
	


Ορισμένα ρήματα θέλουν ιδιαίτερη προσοχή!

Τα ρήματα που το θέμα τους τελειώνει σε:  -ß, -z, –s, -x,   στο β΄ενικό η κατάληξη 

είναι: –t  και όχι –st!



heißen

tanz en           



(ονομάζομαι)
(χορεύω)

ich

heiß – e           tanz - e 

du

heiß – t
tanz  - t         κατάληξη –t  και όχι –st!


er/sie/es           heiß – t
tanz - t
    

wir

heiß – en
tanz - en          

ihr

heiß – t
tanz - t             

sie/Sie

heiß – en
tanz - en           


· Συμπλήρωσε τις καταλήξεις!
1. Du kaufst______ dir einen Pullover.

2. Du  hörst______ laut Musik.

3. Wir tanzen______ Tango.

4. Ihr studiert________ Medizin.

5. Wo arbeiten_______ Sie?

6. Ich fahre______ mit dem Bus.

7. Er kocht__________ eine Suppe

1. Ich komme aus Frankreich.
2. Er geh_t___ in die Schule.
3. Wir kauf_en____ ein Auto.
4. Du trink_st____Kaffee.
5. Sie hör_en____Musik. (Plural)
6. Ich frag_e__ den Lehrer.
7. Was mach_en___ Sie heute Abend?
8. Max spiel_t____ gerne Schach.
9. Sabine schwimm_t______ im Schwimmbad.
10. Kenn_st____ du diesen Mann?
11. Ich sag_e_____ es dir morgen.
12. Meine Freunde leben____ in Spanien.
13. Manfred schreib_t___ seiner Freundin.
14. Wo wohn_t__ ihr?
15. Julia und Martin tanz_en_____ gerne Salsa.

1. Meine Freundin __kommt______________ aus der Türkei. (kommen)

2. Ich ___schlafe_____________ am Sonntag gerne lange. (schlafen = κοιμάμαι)

3. Sara __geht___________ in die Universität. (gehen = πηγαίνω)

4. Ralf ____spielt__________ sehr gut Fußball. (spielen)

5. Wir ____________________  Deutsch. (lernen = διαβάζω/μαθαίνω)

6. Maria und Peter ______________ ihre Seminararbeiten. (machen=κάνω)

7. Die Katze (η γάτα) ____trinkt____________ Milch. (trinken = πίνω)

8. Ich ___schreibe____________ meiner Freundin eine E-mail (schreiben =γράφω)

9. Die Kinder (τα παιδιά) ________________ eine Pizza. (essen = τρώω)

1. ( Ich – Wir – Ihr ) wohnen in Alexandria.

2. ( Er – Ich – Du ) kommst aus Kairo.

3. Ich ( wohne – wohnst – wohnt ) in Berlin.

4. Sie ( kommt – komme – kommen ) aus London .

5. Anne ( kommt – kommen – kommst ) aus Kairo.

6. Nora ( fliegt – fliege – fliegst ) nach London.

7. Hend kommt ( in – aus – nach ) Mansura.

8. ( Er – Ich – Du ) bin aus Deutschland.
haben (έχω)  & sein (είμαι)
	
	haben
	
	sein

	ich
du
er/es/sie
wir
ihr
sie
Sie
	habe
hast
hat
haben
habt
haben
haben
	ich
du
er/es/sie
wir
ihr
sie
Sie
	bin
bist
ist
sind
seid
sind
sind


- ιδιαίτερη προσοχή στο ρήμα sein!!!

Το απαρέμφατο δεν είναι ίδιο με το α΄και γ΄πληθυντικό

· Συμπλήρωσε το ρήμα „sein“ στο σωστό πρόσωπο!

1. __________ du Peter?

2. Wir _______ Peter und Petra.

3. Ich _______ Alex und das _______ mein Bruder Tom.

4. Wo ________ die Klasse
 5b?

5. Wer ________ du? - Ich? Ich bin Jacob.

6. Ich ________  neu in der Schule.

7. ________ Sie der Lehrer
?  – Ja, ich bin der Mathelehrer.

8.  Er ________ der Klassenlehrer.

9. Meine Schwester ________  in der Schule.

10. _______ ihr die Kinder von Frau Müller?

· Συμπλήρωσε το ρήμα „haben“ στο σωστό πρόσωπο!

1. Ich_________drei Geschwister
; Tom, Sussane und Claudia.

2. ________ du eine Schwester?  – Ja, ich habe eine Schwester, Petra.

3. Er _________ eine Tante in München. 
4. Das ist die Deutschlehrerin. Sie ______ zwei Kinder.

5. Das Kind ______ einen Ball.

6. Wir _______ einen VW, ein deutsches Auto
. ______ ihr auch ein deutsches Auto?

7. Sie (Pl.) _________ ein Haus mit Garten.

· Συμπλήρωσε το ρήμα „sein “ ή  „haben“  στο σωστό πρόσωπο!

1. Ich ______einen Computer. 

2. Wo _________ du?
3. ________ du jetzt Fußballtraining?
4. Wie alt _bist_______ du? -Ich _bin_______ 11 Jahre alt.

5. Was möchtest du? – ________ du eine Limo?

PRÄSENS (4) haben und sein 
haben 

1. Wir ___________ ein neues Auto. 2. Ich ___________ einen Bruder. 3. Anne ___________ zwei Kinder. 4. Ihr ___________ jeden Montag Deutsch. 5. Die Frau ___________ eine gute Idee. 6. Lisa ___________ von 8.00 bis 13.00 Uhr Schule. 7. Wie viele Geschwister ___________ du? 8. ___________ du kein Geld? 9. Wer ___________ einen Kuli? 10.___________ du einen Computer?

sein 

1. Ich ___________ nicht in Berlin. 2. Woher ___________ du? 3. Das Kind ___________ 7 Jahre alt. 4. Er ___________ cool. 5. ___________ Sie aus der Türkei? 6. Das ___________ unser Haus. 7. Ich ___________ nicht dumm. 8. Wo ___________ meine Tasche? 9.Er ___________ Automechaniker. 11.Sie___________ Sekretärin von Beruf. 12.Er___________ Italiener. 13._________ ihr aus China? 

haben oder sein? 

1. Meine Kinder ___________ hungrig. 

2. Er ___________ krank. Er ___________ Grippe und Fieber. 

3. Wir ___________ ein Haus und einen schönen Garten. 

4. Ich ___________ zwei Katzen. Sie ___________ acht Jahre alt

5. Wir ___________ schon drei Jahre in Österreich. 

6. Ich ___________ hier einen Job. 

7. Mein Mann ___________ Lehrer von Beruf. 

8. Meine Hobbys ___________ Schwimmen und Musikhören 

Άρθρο και κλίση
A. Der bestimmte Artikel 
	
	maskulin
	feminin
	neutrum

	NOM
	der Mann
	die Frau
	das Kind

	AKK
	den Mann
	die Frau
	das Kind

	Plural
	die Männer
	die Frauen
	die Kinder



B. Der unbestimmte Artikel

	
	maskulin
	feminin
	neutrum

	NOM
	ein Mann
	eine Frau
	ein Kind

	AKK
	einen Mann
	eine Frau
	ein Kind

	Plural
	Männer
	Frauen
	Kinder


kein- (genauso: mein- /dein- /sein- /ihr-)
                                                       μου      σου    του    της

	
	maskulin
	feminin
	neutrum

	NOM
	kein Mann
	keine Frau
	kein Kind

	AKK
	keinen Mann
	keine Frau
	kein Kind

	Plural
	keine Männer
	keine Frauen
	keine Kinder


 
	maskulin
	feminina
	neutral
	Plural für alle Nomen

	der Käse

το τυρί
	die Schokolade

η σοκολάτα
	das Brot

το ψωμί
	die Lebensmittel

τα τρόφιμα

	der Tisch

το τραπέζι
	die Lampe

η λάμπα
	das Bett

το κρεβάτι
	die Stühle

οι καρέκλες

	der Pullover

το πουλόβερ
	die Jacke

η ζακέτα
	das T-Shirt

το μπλουζάκι
	die Schuhe

τα παπούτσια


	maskulin
	feminina
	neutral
	Plural für alle Nomen

	ein Tisch

ένα τραπέζι
	eine Lampe

μία λάμπα
	ein Bett

ένα κρεβάτι
	Stühle

καρέκλες

	ein Pullover

ένα πουλόβερ
	eine Jacke

μία ζακέτα
	ein T-Shirt

ένα μπλουζάκι
	Schuhe

παπούτσια

	Auf der Straße läuft ein Hund.
	= Στον δρόμο τρέχει ένας σκύλος.


Η άρνηση „kein” χρησιμοποιείται πριν από τα ουσιαστικά σε μία άρνηση.

	maskulin
	feminina
	neutral
	Plural für alle Nomen

	kein Käse

δεν (έχει) τυρί
	keine Schokolade

δεν (έχει) σοκολάτα
	kein Brot

δεν (έχει) ψωμί
	keine Lebensmittel

δεν (έχει) τρόφιμα

	kein Tisch

δεν (έχει) τραπέζι
	keine Lampe

δεν (έχει) λάμπα
	kein Bett

δεν (έχει) κρεβάτι
	keine Stühle

δεν (έχει) καρέκλες

	kein Salat

δεν (έχει) σαλάτα
	keine Idee

δεν έχω ιδέα
	kein Wetter

δεν (είναι) καιρός
	keine Schuhe

(δεν έχει) παπούτσια


ΡΗΜΑΤΑ ΜΕ ΧΑΡΑΚΤΗΡΑ –d, -t  &  –m, -n*
Tα ρήματα με χαρακτήρα (το τελευταίο γράμμα του θέματος)  d/-t ή σύμφωνο +m/n παίρνουν το γράμμα e πριν από την κατάληξη στο β΄, γ΄ενικό και στο β΄πληθυντικό
	Person
	arbeiten
	Finden
	öffnen
	rechnen
	atmen

	ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie
Sie
	arbeit -e
arbeit -est
arbeit -et
arbeit -en
arbeit -et
arbeit -en
arbeit -en
	finde
findest
findet
finden
findet
finden
finden
	öffne
öffnest
öffnet
öffnen
öffnet
öffnen
öffnen
	rechne
rechnest
rechnet
rechnen
rechnet
rechnen
rechnen
	atme
atmest
atmet
atmen
atmet
atmen
atmen


· αυτός ο κανόνας ισχύει πάντα για τα ρήματα που τελειώνουν σε  d/-t
(antworten, bedeuten, heiraten, husten, kosten, warten, baden, enden, reden, schneiden)

· δεν ισχύει  για τα ρήματα που τελειώνουν σε  m/n και πριν από αυτά υπάρχει 

r, l, h (όταν δεν προφέρεται) ή ίδιο γράμμα (lernen, filmen, wohnen, kommen)

Βάλε το ρήμα της παρένθεσης στο σωστό πρόσωπο!

1. Vati, ___________du schon wieder? (arbeiten)

2. Wie _____________du meine neue CD? (finden)

3. Warum _________er nicht? (antworten)

4. Wo ____________du? (warten)

5. Lernt_______________ ihr Mathematik? (lernen)

6. Öffnest_______________ du bitte die Tür? (öffnen)

7. Möchtest_______________ du ein Eis? (möchte)

8. Wo badest du? (baden)

Κλίνε τα ρήματα: lernen,  arbeiten,  warten,  finden 

ich

…………………………………………………………………………..

du

…………………………………………………………………………..

er/sie/es
…………………………………………………………………………..

wir

…………………………………………………………………………..

ihr

…………………………………………………………………………..

sie/Sie

…………………………………………………………………………..

Das Verb: möchte (θα ήθελα, θέλω) 
                                                                                    2η θέση
	ich            möchte 
du             möchtest
er/es/sie    möchte
wir            möchten
ihr             möchtet
sie             möchten
Sie             möchten


 
Stefan    möchte  heute Fußball   spielen        
      Το ρήμα möchte είναι βοηθητικό ρήμα (Modalverb) 
      και μπαίνει στη _________________θέση.

      Στην πρόταση υπάρχει συνήθως ένα άλλο ρήμα

      το οποίο μπαίνει σε απαρέμφατο στη  

      _________________θέση.

1. Schreib die Sätze richtig!

a) in München – möchte - Jürgen – studieren
…………………………………………………………………………………

b) Maria – nicht – lernen – möchte

…………………………………………………………………………………

c) ins Kino – wir – gehen – möchten

…………………………………………………………………………………

d) einen Film -  Wir - möchten – sehen

…………………………………………………………………………………

e) heute – du – möchtest – mitkommen?
…………………………………………………………………………………

2. Schreib die Sätze ins Griechische!

Αυτός θέλει να ακούσει μουσική ………………………………………………………

Eμείς θέλουμε να μάθουμε Γερμανικά ………………………………………………..            
Θέλεις να κάνεις τώρα ένα διάλειμμα;  …………………………………………….......

Τι θέλεις να πιείς;


…………………………………………….......

Wochentage 
    Tageszeiten 
  Monate 

Jahreszeiten
der Wochentag, -e 
     die Tageszeit, -en
   der Monat, -e

die Jahreszeit, -en

der Tag, -e   die Woche, -n                                                                           das Jahr, -e
	Die Wochentage (am)

	Δευτέρα
	Montag

	Τρίτη
	Dienstag

	Τετάρτη
	Mittwoch

	Πέμπτη
	Donnerstag

	Παρασκευή
	Freitag

	Σάββατο
	Samstag

	Κυριακή
	Sonntag

	σαββατοκύριακο
	Wochenende



     





Καλό Σαβ/κο! Schönes Wochenende! 
Tageszeiten
          

                                         morgens
  vormittags         mittags
      nachmittags      abends
          nachts
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um Mitternacht!
	Die Jahreszeiten auf Griechisch

	η άνοιξη
	der Frühling
	την άνοιξη
	im Frühling

	το καλοκαίρι
	der Sommer
	το καλοκαίρι
	im Sommer

	το φθινόπωρο
	der Herbst
	το φθινόπωρο
	im Herbst

	ο χειμώναs
	der Winter
	τον χειμώνα
	im Winter
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Vorgestern war …………………………………………
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Gestern war ……………………………………………....
Heute ist ………………………………………….………..

Morgen ist …………………………….……………………..

Übermorgen ist …………………………………………….
morgen früh!!! 
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April ist  im Frühling 
Dezember ist  …………………………………………

März ist  …………………………………………

Mai ist  …………………………………………

Oktober ist  …………………………………………

Juli ist  …………………………………………

August ist  …………………………………………
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1) Eine Woche hat ……………… Tage.





2) Ein Jahr hat ……………. Monate.




3) Ein Jahr hat ………………. Jahreszeiten.





4) Eine Jahreszeit hat ………………. Monate.





5) Ein Tag hat …………….. Stunden. (die Stunde, -n) 
die Woche, -n 

das Jahr, -e

der Tag, -e

die Stunde,-n  (die Uhr, -en)

die Minute,-n                 der Monat, -e
                                                                                                        Eine Stunde hat 60 Minuten.

                                                                                                                Es ist 5.00 Uhr. Deine Uhr ist modern.

 

· wie?
     = πώς
· wo?
     = πού
· woher?      = από πού
· was?
      = τι
· wie alt?      = πόσο χρονών 

· wie oft?      = πόσο συχνά
· wie lange?  = πόση ώρα / πόσο καιρό
· warum?       = γιατί
· wie viel?      = πόσο (ποσότητα, σε μη μετρήσιμα ουσιαστικά)                   


· wie viele?    = πόσοι, -ες, -α
· wann?          = πότε
· wer?
        = ποιος,- α, -ο / ποιοι, -ες,-α

 


Με το „wer“ , ρωτάμε μόνο για πρόσωπα και στα 3 γένη στον ενικό και   

                                    πληθυντικό, στην ονομαστική. Το ρήμα μπαίνει στο γ΄ενικό πρόσωπο
1. _____________ hast du Mathe? – Dreimal in der Woche.

2. _____________ dauert der Unterricht? – 45 Minuten.

3. _____________ sind deine Hobbys? – Musikhören und Tanzen.

4. _____________ kommt deine Mutter? – Um 7.00 Uhr.

5. _____________ ist das? – Das ist mein Cousin.

6. _____________ kostet der Ball? – 30 Euro

7. _____________ Schüler sind  in der   Klasse? – Es sind 23 Schüler. 

8. _____________ kommt Pedro? – Aus Spanien

9. _____________ findest du die Gruppe „Tokio Hotel“? – Super, aber am liebsten höre ich die alte Gruppe „Doors“.
Schreib die Fragen!  Γράψε τις ερωτήσεις!

a) _________________________________________ ?  -Tobias.

b) _________________________________________ ?  -20 Jahre alt. 

c) _________________________________________ ?  -Ich finde Mathe super!

d) _________________________________________ ?   -Das ist Professor Dr. Japp. 
e)  _________________________________________ ?   -Das sind Anna und Helga.

f) _________________________________________ ?   -Sie arbeitet ein Jahr hier.

g) _________________________________________ ?   - Sie arbeitet hier


 

wie oft  - wie lange - wann - wo - von wann bis wann – wie viel - wie viele - um -  was  - woher - bis wann – bis - wer– wie alt -  aus -   von...bis   - am  - im  - das ist...    zweimal    

1.    _______________ kommen Sie?    ____________ Italien.

2.   _______________ ist das?      ____________ Peter Neumann.

3.   _______________ möchten Sie bitte trinken?   - Ein Glas Wein.

4.   _______________ fängt das Seminar an?   - ___________ 08.30. (anfangen: αρχίζει)

5.   _______________ fährst du nach Αthen?  - ___________ Montag.

7.  _______________ Kinder haben Sie?  -  Fünf!

8.  _______________ kostet das Buch?  - 19  Euro

9.  _______________ bleibst du in Athen?   __________ Mittwoch.

10.  _______________ ist die Bibliothek geöffnet?  _____9:30 Uhr_____24:00 Uhr.

11.  _____________spielst du Tennis? _____ pro Woche, ____Dienstag und ____ Donnerstag.

12.   ____________ kann man hier gut essen?  -  ________ Restaurant "DH".

14.   ______________ ist dein Vater?  - 53.

15.   ______________ sind Sie von Beruf?  - Kindergärtnerin.
17.    _____________hast du Deutschunterricht?  -  Zweimal in der Woche.

18.    __________ gehst du heute Abend ins Kino?  -  _________ halb acht.

wann, wie lange, wie oft, wie viel, wie viele, wie

1. Ich trinke morgens vier Tassen (die Tasse, -n: φλυτζανι) Kaffee.

2. Ich bin jeden Tag an der Universität.

3. Meine Wohnung (  die Wohnung διαμέρισμα) kostet 290 Euro pro Monat.

4. Ich finde Rethymnon toll!

5. Ich wohne schon (ήδη) zwei Jahre in Athen.

6. Ich lerne immer (πάντα) abends.

7. Meine Wohnung  hat drei Zimmer (das Zimmer: δωμάτιο)   
WANN? um – am – im
 ______ zwölf Uhr ______ Januar ______ Montag ______ halb acht ______ Winter ______ Sonntag ______ Donnerstag ______ Herbst ______ Wochenende 
 ______ März ______ Sommer ______ Frühling ______ Abend ______ Morgen ______ Dezember ______ Samstag ______ Nachmittag ______ Mitternacht 
______ Mai ______ 05.20 Uhr




ΡΗΜΑΤΑ ΜΕ ΑΝΩΜΑΛΗ ΚΛΙΣΗ στο β΄& γ΄ενικό (Starke Verben)
	Person
	sprechen
	nehmen (παίρνω)
	schlafen  (κοιμάμαι)
	sehen (βλέπω)


	ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie
Sie
	spreche

sprichst 
spricht
sprechen
sprecht
sprechen
sprechen
	nehme
nimmst
nimmt
nehmen
nehmt
nehmen
nehmen
	schlafe
schläfst
schläft
schlafen
schlaft
schlafen
schlafen
	sehe
siehst
sieht
sehen
seht
sehen
sehen


· sprechen (spricht)

sehen (sieht)


schlafen (schläft)

· geben (gibt)

            lesen (liest, liest) !

fahren (fährt)

· treffen (trifft)

· essen (isst, isst) !

· nehmen (nimmst)

1. _____________ du nur
 Deutsch? (sprechen)

2. Was _____________ du in der Pause? (essen)

3. _____________ du heute deine Freunde? (treffen)

4. Wo ist dein Bruder? – Er _____________ (schlafen)

5. Was machst du denn da?  -Das _____________ du doch! Ich spiele. (sehen)

6.  Was _____________ du denn? (lesen)
7. Wann _____________ ihr nach München? (fahren)

1. Konjugiere die Verben!

	
	geben
	fahren
	lesen
	essen 
	treffen

	Singular: 

1.P.  ich
	
	
	
	
	

	2.P.  du
	
	
	
	
	

	3.P.sie/er/es
	
	
	
	
	

	Plural:

1.P.   wir
	
	
	
	
	

	2.P.   ihr
	
	
	
	
	

	3.P.   sie/Sie
	
	
	
	
	


· Ο παρακάτω πίνακας περιέχει τα σημαντικότερα ανώμαλα ρήματα. 

	απαρέμφατο

σημασία
   β΄πρόσωπο ενικού

γ΄πρόσωπο ενικού


	brechen

σπάω


brichst


bricht



	essen


τρώω


isst


isst

	fahren


πάω με όχημα

fährst


fährt

	fallen


πέφτω


fällst


fällt

	fangen


πιάνω


fängst


fängt



	geben


δίνω


gibst


gibt

	helfen


βοηθώ


hilfst


hilft

	lassen


αφήνω


lässt


lässt

	laufen


τρέχω


läufst


läuft

	lesen


διαβάζω

liest


liest

	nehmen

παίρνω


nimmst

nimmt

	schlafen

κοιμάμαι

schläfst

schläft

	schlagen

χτυπώ


schlägst

schlägt



	sehen


βλέπω


siehst


sieht

	sprechen

μιλώ


sprichst

spricht



	tragen


φορώ, κουβαλώ

trägst


trägt

	treffen


συναντώ

triffst


trifft

	vergessen

ξεχνώ


vergisst

vergisst



Ιδιαίτερη προσοχή χρειάζεται το ρήμα nehmen, wissen και werden



	Person
	nehmen (παίρνω)
	wissen (ξέρω)
	werden (γίνομαι)

	ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie
Sie
	nehme
nimmst

nimmt

nehmen

nehmt

nehmen

nehmen
	weiß

weißt

weiß

wissen

wisst

wissen

wissen
	werde

wirst

wird

werden

werdet

werden

werden


8. Dein Herz __________ 3 Milliarden Mal! (schlagen)     

9. __________ du schon? – Ja, klar.(schlafen)

10. Claus __________ bald 13 Jahre alt (werden).

11. __________ du Deutsch? Ja, ich __________ Deutsch, aber besser Englisch (sprechen)

12. Was __________ du da? (lesen). – Das __________ du doch. Harry Potter natürlich. (sehen)

13. __________ du mir bitte bei Mathe? (helfen)

14. Was macht ihr in Kunst? Wir malen und __________ (basteln)

15. Wann  __________ du Hans? (treffen)

16. Claudia __________ eine tolle Jeans! (tragen)

17. Hannes __________ sehr schnell (laufen).

18. Was __________ du denn mit? (nehmen)

19. Meine Mutter __________ mir 10 Euro die Woche Taschengeld. (geben)

20. Warum __________ du nicht gern? (wandern)

21. Was __________ du in der Pause? (essen)

2. Ergänze die fehlenden Buchstaben!
1.  (lesen):

ich  
l _e s____

er 
l____s____

2.  (schlafen):

ihr   
schl____f____

du 
schl____f____

3.  (essen):

du
____s____

ihr
____s____

4.  (sprechen):

wir
spr____ch____

es
spr____ch____

5.  (fahren):

ihr
f ____r____

du
f ____r____

6.  (geben):

es
g____b____

ich
g____b____

7.  (waschen):

du
w____sch____

ihr
w____sch____

8.  (sehen):

er 
s____h____

Sie
s____h____

3. Bilde den Infinitiv zu den Verben!
1.  Der Schüler nimmt das Buch.

_____nehmen____

2.  Franziska fährt nach Italien.






3.  Ihr esst eine Pizza.







4.  Die Katze schläft.







5.  Was siehst du?







6.  Ihr wascht das Auto.







7.  Du liest die Zeitung.







8.  Wer läuft so schnell?







4. Bilde Sätze!
nach Spanien fahren (der Tourist): 

Der Tourist fährt nach Spanien.

eine Pizza essen (du):









ein Taxi nehmen (Silvia):








das Auto waschen (ihr):









die Zeitung lesen (du):









zu leise sprechen (der Lehrer):








meine Freunde sehen (ich):








zu schnell fahren (ihr):









5. Konjugiere die Verben und ergänze die Sätze!
essen - fahren - laufen - lesen - geben  - schlafen - sehen - sprechen - waschen

1.  Ulrike läuft sehr schnell.

2.  Ihr __________ im Sommer nach Wien.

3.  Ich __________ die Lehrerin.

4.  Welches Buch __________ du?

5.  Am Sonntag __________ wir lange.

6.  Du __________ sehr gut Französisch.

7.  Es gibt viele Touristen in Wien.

8.  Michael __________ das Auto.

9.  Wer __________ gerne Schokolade? 

ÜBUNGEN mit VERBEN mit Vokalwechsel.
1. Der Papagei _____________ drei Wörter Deutsch. (sprechen)

2. Die Mädchen  ____________sehr gut Deutsch. (sprechen) 

3. _________ du auch Deutsch?
(sprechen)

4. Ja, ich _________  schon gut Deutsch ( sprechen)

5. Fredo, der Hund ___________ Sportschuhe. (essen) 

6. Karl__________ Salat. (essen)

7. Wir ___________ Brezeln in Deutschland. (essen) 

8. Was ___________ ihr in Südafrika? (essen)

9. Wir __________ das Buch „Dear Mister God this is Anna“(lesen) 

10. ________________ ihr auch das Buch? (lesen) 

11. Was ______________ du in Englisch? (lesen) 

12. Jürgen ____________ „Das Tagebuch von Anne Frank“ (lesen) 

13. Matthias ______________ den Film „John Carter“ (sehen) 

14. _________ du am Samstag den Film „Ice Age 4“? (sehen)

15. Nein, aber Susanne und Martina ___________ den Film. (sehen) 
16. Ich ________________ lange am Samstag. (schlafen) 

17. Du ________nicht lange, denn du hast Tennis am Samstag. (schlafen)

18. Mein Vater ______________ einen Mercedes. (fahren) 

19. Meine Mutter und ich _________ nach Kapstadt. (fahren) 

20. Sebastian ____________ seiner Freundin einen Kuli. (geben)

21. Jochen _______________ seine Sporttasche. (nehmen)

22. Ihr ______________ das Kind mit. (nehmen)

23. Ich _____________ eine Limo. (nehmen)

ÜBUNGEN mit VERBEN
[image: image80.jpg]


1. Ich mag Katzen nicht sehr, aber ich  _______ gern  mit Hunden. (spielen)
2. Warum ____________ ihr eure Hausaufgaben nicht? (machen)

3. Gabriele und Michael __________ Freunde. (sein)

4. Was ______________ ihr trinken? (möchten)

5. ___________ du Geschwister? – Ja, ich ______ eine Schwester (haben)

6. Mein Vater ____________ in der Stadt. (arbeiten)

7. Wir _______________oft Klamotten bei Truworths. (kaufen)

8. Ich ___________ das jüngste Kind. (sein)

9. ___________ ihr ein Lineal für mich? (haben)

10 Wie ________________ du mein Fahrrad? Ich ___________ es toll. (finden)

11. Wo __________ Katrin? (warten)

12. _________ du gern? (tanzen)

13. Ich ___________ ein Eis. Was __________ du? (möchten)

14. __________ du Deutsch? (lernen)

Ergänzen Sie die passenden Verbformen!    Bsp.: (kommen)
Woher kommt Herr Lu?
1. Ich __________ Maria. Wie __________ du? (heißen)

2. Herr Leim und Frau Reime __________ aus Hamburg (kommen).
3. Die Lehrerin __________ in Frankfurt. (wohnen)

4.  __________ ihr Deutsch? (lernen)

5. Wohin __________ ihr am Abend? (gehen)

6. Martin __________ sehr gut Klavier. (spielen)

7. Wo __________ Herr Gruber? (arbeiten)

8. Ich __________ sehr gern Musik. (hören)

9. __________ Sie auch einen Deutschkurs, Frau Horvath? (besuchen)

10. Wann __________ du mich besuchen? (kommen)

11. Wo __________ deine Eltern? (leben)

12.  Du __________ sehr gut! (tanzen)
13. Er __________ zu schnell! (fahren)

14.  Wie ___________ ihr Berlin? (finden)

15. Wann ______________ du deine Freunde? – Am Samstag. (treffen)

	Συμπλήρωσε το ρήμα „sein“!

Bsp.:
Wie alt bist du?

1. Wer _________ die Frau?

2. Wie viele Studenten _________ hier?

3. Ich _________ Student.

4. _________ Sie auch aus Berlin?

5. Wann _________ ihr fertig (έτοιμος)?

6. Warum _________ du so nervös (νευρικός)?

7.  Wir _________ sehr froh. (χαρούμενος)
	Συμπλήρωσε το ρήμα „haben“!

Bsp.: Habt ihr großen Hunger?

1. Du _________ Grippe.

2. Er _________  Probleme.

3. Wir _________ ein neues Auto.

4. _________ er einen Computer?

5. _________ ihr eine Idee?

6. Ich _________ zwei Schwestern.

7. _________ Sie viel Arbeit?




Συμπλήρωσε το ρήμα „sein “ ή  „haben“  στο σωστό πρόσωπο!

6. Ich __________ zwei Geschwister und du? 

7. Wann __________  du Seminar? -Um 18.00 Uhr

8. __________ du Studentin? –Ja, ich studiere Vorschulpädagogik.

Wie viele Studenten __________ ihr im Seminar?


VERNEINUNG  (άρνηση): nicht / kein-


nicht: δεν κλίνεται

           kein-: αρνητικό αόριστο άρθρο, κλίνεται όπως το ein- 

Mein Opa arbeitet nicht (ρήμα)



Das ist kein Kuli. (ουσιαστικό)

Daniel malt nicht gern (επίρρημα)


Habt ihr heute keine Schule? (ουσ.)

Deutsch ist nicht langweilig (επίθετο)


Ich habe keine Geschwister. (ουσ.)

Das ist nicht meine Freundin (κτητική αντων.)




Άρνηση: 
1. ρήμα / επίρρημα / επίθετο / κτητική αντων. + _________________


   
2. _________________ + ουσιαστικό
Πρόσεξε:

Das ist ein Spitzer.
Das ist kein Spitzer
      Frank ist ein Schüler.   Frank ist kein Schüler

Das ist mein Spitzer.
Das ist nicht mein Spitzer.
      Er heißt Frank.
 Er heißt nicht Frank

Α) Ergänze (συμπλήρωσε): nicht – kein / keine 

a) Stefan kommt __________ mit. Er spielt __________  gern Volleyball.

b) Maria trinkt __________ Cola (die, das).

c) Mein Bruder heißt __________ Andreas. Er heißt Hannes.

d) Jutta ist gut in Mathe. Sie findet Mathe __________ schwer
.

e) Jens lernt Gitarre, aber er hat noch
 __________ Gitarre.

f) Nikos spricht __________ gut Deutsch.

g) Ist das deine Schwester? – Das ist __________ meine Schwester. Das ist meine Freundin Anna

Β) Übersetze. Να μεταφράσεις.

a) Αυτό δεν είναι το στυλό μου
der Kuli
___________________________________

b) Δεν έρχεται η Μαρία.



___________________________________

c) Αυτό δεν είναι καλό.



___________________________________

d) Eδώ δεν είναι κανένας μαθητής
.

___________________________________

e) Η μητέρα μου δεν μιλάει καλά αγγλικά
________________________________

f) Δεν έχεις σήμερα σχολείο
;


________________________________

g) Δεν είναι ο Κώστας εδώ; hier


________________________________




Das Hotel ist groß
Das Hotel ist nicht groß.

2. Ich habe ein Telefon zu Hause.
3. Wir trinken heute Abend viel Bier.
4. Wir haben Madison sehr gern.
5. Claudia geht oft ins Kino.
6. Ich besuche meine Freunde in Minnesota.
7. Ein Student schreibt das Examen.
8. Ich kaufe ein neues Auto.
9. Die CD kostet zu viel.
10. Ich finde meine Tasche.
11. Er redet mit einem Professor.
12. Er redet mit dem Professor.
Ergänze: nicht – kein – keine – keinen
1. Ich will __________ Eis (das Eis)
2. Das ist ___________ gut.

3. Ich bin neu hier. Ich habe ___________ Freund.

4. Das ist doch ___________ Lineal! Das ist ein Spitzer!

5. Hat Frau Meier Kinder? Nein, sie hat _____________ Kinder.

6. Mein Bleistift ist ____________ hier.

7. Hast du einen Textmarker? Nein, ich habe ______________ Textmarker.

8. Ist es ein Kino? Nein es ist __________ Kino, es ist ein Theater.

9. Ich gehe heute _____________ zu Oma.

10. Ich möchte ____________ Apfel essen.  (der Apfel)
11. Heute ist Sonntag. Ich gehe ___________ in die Schule.

12. Ich sehe deinen Bruder ______________.

13. Ich möchte die Hausaufgaben ____________ machen.

14. Sie möchte das Buch ______________ lesen.

15. Ich habe ______________ Bruder.

16. Die Lehrerin ist ______________ nett.

17. Wir möchten _______________ Limonade trinken. (die Limonade)
18. Am Sonntag habe ich ___________ Schule.

ΚΤΗΤΙΚΕΣ ΑΝΤΩΝΥΜΙΕΣ  Possessivpronomen


Singular 



       Plural

κτήτορας
maskulin
feminin
neutral

mask. Fem. neutr




αρσενικό
                θηλυκό

ουδέτερο


αρσ
θηλ.
Ουδ
ich

mein

meine

mein



meine

εγώ
δικός μου
δική μου
δικό μου

     δικοί, ές, ά μου
du

dein

deine

dein



deine

εσύ

δικός σου
δική σου
δικό σου

      δικοί, ές, ά σου

er

sein

seine

sein



seine

αυτός

δικός του
δική του

δικό του


         δικοί, ές, ά του

sie

ihr

ihre

ihr



ihre
αυτή

δικός της
δική της

δικό της


         δικοί, ές, ά της

es

sein

seine

sein



seine

αυτό

δικός του
δική του

δικό του


         δικοί, ές, ά του

wir

unser

unsere

unser



unsere

εμείς

δικός μας
δική μας

δικό μας


         δικοί, ές, ά   μας

ihr

euer

eure

euer



eure

εσείς

δικός σας
δική σας

δικό σας


         δικοί, ές, ά   σας

sie

ihr

ihre

ihr



ihre
αυτοί, ές, ά
δικός τους
δική τους
δικό τους

         δικοί, ές, ά τους

Sie

Ihr

Ihre

Ihr



Ihre
Eσείς                    δικός σας
δική σας

δικό σας


         δικοί, ές, ά  σας (ευγενείας)

A. Συμπλήρωσε: mein(e), dein(e), sein(e), ihr(e)!

1.   Ich habe eine Katze. Das ist ……… Katze
.

2.   Du hast ein Auto. Das ist ……… Auto

3.   Karl hat einen Hund. Das ist ……… Hund

4.   Gisela hat eine Schwester. Das ist ……… Schwester

5.   Paul und Tina haben ein Zimmer
. Das ist ……….. Zimmer

6.   Heißt ……….. Schwester Claudia? – Nein, ………… Schwester heißt Petra.

7. Markus hat einen Hund. Das ist ……… Hund.

8. Die Kinder spielen im Garten ………. Eltern trinken Tee und sprechen.

9. Das ist Marianne und ……… Mutter.

10. Das ist Stefan und ……… Freund.

11. Wie heißt ……… Deutschlehrerin?
· ΚΤΗΤΙΚΕΣ ΑΝΤΩΝΥΜΙΕΣ Possessivpronomen

                 (του)          (της / τους / Σας)

Ergänze: sein(e) –      ihr(e)



Mit oder ohne –e?

Klaus:_________ Mutter



mein__ Vater

Bettina:__________ Bruder



dein___ Lehrer

Anna:___________ Tochter



sein___ Schwester

Herr Müller:__________ Auto (das)


ihr___ Sohn

Oma und Opa:__________ Haus (das)


sein___ Eltern

Kinder:____________ Lehrerin



ihr___ Kind

Marko:____________ Freund

Was passt? (mein(e) – dein(e) – sein(e) – ihr(e))

Hallo! Ich bin Stefan und das ist ___________ Lehrer. Er heißt Herr Schulz. ___________ Auto ist neu. _____________ Frau ist jung und hübsch. Er hat zwei Kinder. ______________ Kinder heißen Claudia und Sabine.

Hallo! Ich bin Sofie und das ist___________ Freundin Sabrina.

Sie ist 13 Jahre alt. ____________ Eltern heißen Peter und Petra.

Sabrina hat eine Katze. ___________ Katze heißt Musch  und ist sehr süß. Sabrina hat einen Bruder. ____________ Bruder heißt Tom. Er spielt immer Fußball, denn Fußball ist_____________ Hobby.

Und du? Wie ist___________ Name? Wie heißt___________ Lehrer und wie heißt___________ Freundin?

Was passt? (sein(e) – ihr(e))
· Ist das das Buch von Karin? ( Nein, _________ Buch ist hier.

· Ist das die Tasche
 von Thomas? ( Nein, ____________ Tasche ist blau.  

· Ist das Florians Schwester? ( Nein, ___________ Schwester ist jünger.

· Das ist aber das Auto von Toni und Sandra! ( Nein! ___________ Auto ist doch braun!   

 
Beispiel: Mein Vater arbeitet als Ingenieur. (ich)
1. ______ Kleid ist sehr hübsch. (du)
2. _______ Bruder wohnt in München. (er)
3. _______ Katze ist schwarz. (wir)
4. Wie ist ______ Adresse? (Sie)
5. ________ Wohnung ist sehr groß. (ich)
6. _______ Frau kommt aus Argentinien. (er)
7. _______ Beine sind lang. (sie)
8. _______ Onkel hat ein schönes Haus. (ich)
9. Wo wohnen ________ Eltern? (du)
10. Woher kommt _______ Freundin? (du)
11. Das ist ______ neues Handy. (ich)
12. Ist das _______ Auto? (ihr)
13. ________ Haare sind blond. (sie)
14. ________ Sohn spricht drei Sprachen. (ich)

POSSESSIVPRONOMEN  

mein * dein * sein * ihr * sein * unser * euer * ihr * Ihr

Guck mal, Peter hat eine neue Sporttasche. Wie findest du .......... Sporttasche?

Ich kaufe vielleicht einen Hund. .......... Hund heißt dann Maxi.

Simon fährt ein schnelles Auto. .......... Auto ist jetzt aber kaputt.

Ihr kennt Manuela schon lange, sie ist .......... Freundin.

Familie Maier hat eine kleine Katze. .......... Katze lebt noch in einer Kiste.

Du, Peter, ich denke, das ist .......... Handy (das, κινητό τηλ).

Ich lese gern, Lesen ist .......... Hobby.

Maria hat ein Haus, aber .......... Haus ist eine alte Ruine.

Ich habe zwei Kinder, jedes Kind hat .......... Auto. 

Warum hast du .......... CD nicht mit? Du möchtest doch Musik hören.

Wir vergessen immer .......... Geld zu Hause, wenn wir in eine Kneipe mit Freunden gehen.

Thomas hat eine neue Hose gekauft, .......... Hose passt ihm aber nicht.

Wir haben den Koffer im Zug vergessen, .......... Koffer ist blau und grün.

Ihr müsst heute einkaufen gehen, .......... Einkaufszettel hängt am Kühlschrank wie immer.

Familie Neuman trifft sich. Das Thema: Else und .......... Krankheit.

Bringst du wieder .......... DVD mit der neuen amerikanischen Komödie?

Niklas trägt ein T-Shirt gern. .......... T-Shirt ist nämlich bequem.

Wir suchen ein neues Auto, .......... altes fährt nicht mehr richtig.

Ihr sitzt am Samstagabend wieder zu Hause? .......... Programm finde ich langweilig.

Dir gehört .......... Computer, du darfst an meinem nicht arbeiten.

Du feierst Geburtstag? .......... Geburtstagsparty besuchen sicher alle Freunde. 

Ich mache wieder Überstunden, ich mag .......... Arbeit nicht.

Daniel möchte einen Ausflug machen, aber .......... Rucksack ist kaputt.

Frau Klaus arbeitet oft im Garten, .......... Garten ist viel zu groß.

Familie Meyer hat ein Appartement. Aber ist .......... Appartement nicht zu klein für 5 Leute?

Annas Freunde kommen ins Restaurant, ich möchte .......... Freunde gerne sehen.

Rolf heiratet, wie ist .......... Frau?

Du arbeitest in dem Büro da? Ich möchte .......... Büro haben!

Ich gehe ins Fitnesscenter, ist ..........  Idee gut? 

Wir haben einen Kaffee gekocht und auf den Tisch gestellt. Wo ist ..........  Kaffee?

Meine Oma bäckt leckere Kuchen. .......... Kuchen schmecken mir immer.

Susanne macht eine Dienstreise, .......... Chef will sie nach Deutschland schicken.

Ich besorge mir ein Auto, .......... Garage ist leer.

Eva grüßt .......... Nachbarin, aber sie antwortet nicht.

Ich mag .......... Wohnzimmer sehr, alles modern und praktisch.

Imperativ 

Η Προστακτική χρησιμοποιείται για να εκφράσουμε προσταγή, συμβουλή ή διαταγή.
Υπάρχουν 3 τύποι – πρόσωπα
            Präsens

Imperativ
du
du gehst 

geh!

ihr
ihr geht 

geht!

Sie
Sie gehen:  

gehen Sie!

	Du – Form:
Όπως το β΄ενικό του Ενεστώτα χωρίς κατάληξη και χωρίς προσωπική αντωνυμία (du)
du sprichst       sprich!

du machst        mach!         Mach en

du gibst            gib!

· Τα ανώμαλα ρήματα δεν διατηρούν το Umlaut: z.B.: du fährst     fahr!

· Ρήματα με χαρακτήρα: d, t (m, n) διατηρούν το e. 

z.B.: du findest
             finde!

        du arbeitest             arbeite!


	 Ihr - Form
Όπως το β΄ πληθυντικό του Ενεστώτα χωρίς προσωπική αντωνυμία (ihr)
       ihr findet           findet!

       ihr sprecht         sprecht!
       ihr macht           macht!
       ihr gebt              gebt!


	  Sie – Form (τύπος ευγενείας)     
     Σχηματίζεται κανονικά. Η αντωνυμία Sie όμως μπαίνει μετά το ρήμα

     finden Sie!

     sprechen Sie!

     machen Sie!

     geben Sie!


ΠΡΟΣΟΧΗ!
sei!

hab!

lies




seid!

habt!

lest!
seien Sie!
haben Sie!
lesen Sie!
Οι λέξεις: doch, mal, bitte συνοδεύουν την Προστακτ. και κάνουν πιο ευγενικό το λόγο
Αρχή φόρμας

	
Beispiel:
	Sie - Form
Kommen Sie!
	du - Form
Komm!
	ihr - Form
Kommt!

	gehen
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 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image5.wmf]

immer geradeaus!
	[image: image6.wmf]

  endlich ins Bett!
	[image: image7.wmf]

  bitte einkaufen!

	lesen
	[image: image8.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image9.wmf]

den Text!
	[image: image10.wmf]

 den Brief bitte laut!
	[image: image11.wmf]

  unbedingt das Buch!

	antworten
	[image: image12.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image13.wmf]

auf die Frage!
	[image: image14.wmf]

 mir bitte!
	[image: image15.wmf]

  bitte schnell!

	schreiben
	[image: image16.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image17.wmf]

 das in ihr Heft!
	[image: image18.wmf]

 das Wort an die Tafel!
	[image: image19.wmf]

 bitte sauber!

	sprechen
	[image: image20.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image21.wmf]

  bitte lauter!
	[image: image22.wmf]

  mit dem Arzt!
	[image: image23.wmf]

  nicht so laut!

	fragen
	[image: image24.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image25.wmf]

bitte, wenn Sie etwas nicht verstehen!
	[image: image26.wmf]

 doch den Chef!
	[image: image27.wmf]

  am besten den Lehrer!

	wiederholen
	[image: image28.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image29.wmf]

das Wort!
	[image: image30.wmf]

 die Aufgabe!
	[image: image31.wmf]

 den Test!

	verlieren
	[image: image32.wmf]



 HTMLCONTROL Forms.HTML:Text.1 [image: image33.wmf]

nicht die Lust am Lernen!
	[image: image34.wmf]

  kein Wort mehr!
	[image: image35.wmf]

  das Geld nicht!

	einkaufen
	[image: image36.wmf]

  Sie heute noch ein! Morgen ist Sonntag.
	[image: image37.wmf]

 noch Lebensmittel ein!
	[image: image38.wmf]

  nicht so viel ein!


Τέλος φόρμας

Αρχή φόρμας

Τέλος φόρμας

Du sollst die Wörter gut lernen. –  [image: image39.wmf]

  die Wörter gut![image: image40.wmf]

 [image: image41.png]


2. 

Ihr sollt bald nach Hause kommen. –  [image: image43.wmf]

  bald nach Hause![image: image44.wmf]

 [image: image45.png]


3. 

Ihr sollt am Museum warten. –  [image: image47.wmf]

  am Museum![image: image48.wmf]

 [image: image49.png]


4. 

Sie sollen den Scheck unterschreiben. –  [image: image51.wmf]

  Sie den Scheck![image: image52.wmf]

 [image: image53.png]


5. 

Du sollst die Kinokarten kaufen. –  [image: image55.wmf]

  die Kinokarten![image: image56.wmf]

 [image: image57.png]
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Sie sollen im Konsulat anrufen. –  [image: image60.wmf]

  Sie im Konsulat [image: image61.wmf]

! [image: image62.png]


7[image: image63.png]



Du sollst den Koffer bald packen. –  [image: image64.wmf]

  bald den Koffer!

Der Imperativ

Beispiel: gehen Geh! Geht! Gehen Sie !

a) fragen 
frag

fragt
     fragen Sie
b) kaufen 
_________ _________ ___________!
c) arbeiten 
__________ __________ ____________!

d) antworten 
_________ _________ ___________ !

e) reden
__________ __________ ____________ !

f) laufen 
__________ __________ ____________!
g) fahren 
_________ _________ ___________!
h) schlafen
 _________ _________ ___________!
i) geben 
__________ __________ ____________ !

j) sprechen 
_________ _________ ___________ !

k) essen 
_________ _________ ___________ !

l) nehmen 
_________ _________ ___________ !

m) sein 
_________ _________ ___________ !

Übung 2

Beispiel: Bitte, ergänzen Sie die Sätze, Herr Peters! (ergänzen)
a) Maria, ________ bitte die Tasche! (nehmen)

b) Carlos und Peter, ________ bitte nicht so laut. (sprechen)

c) Claudia, _________ Max bitte das Besteck! (geben)

d) Herr Meier, _____________ bitte das Paket! (holen)

e) Klaus, ______ nicht so schnell! (essen)

f)  Robert, _______ bitte leise! (sein)

g)  _______ bitte 5 Minuten, Julia! (warten)

Übung 3

Beispiel: Ich habe Durst. (ein Bier - trinken) Dann trink ein Bier!
a) Ich bin müde. (zu Bett - gehen)




 
b) Ich habe Kopfschmerzen. (eine Tablette - nehmen) 


c) Ich arbeite zu viel. (Urlaub - machen)



 
d) Ich habe Hunger. (ein Käsebrot - essen)




e) Ich habe Zahnschmerzen. (zum Zahnarzt - gehen)



Übung 4

Beispiel: herkommen    Komm her!     Kommt her!     Kommen Sie her!

a) anrufen 

  

b) einsteigen 
c) zumachen 
d) aufschreiben 
e) vorlesen 
f) nachsprechen 
Der Imperativ

Beispiel: gehen Geh! Geht! Gehen Sie !

a) fragen 
frag

fragt
     
fragen Sie
b) kaufen 
kauf

kauft

kaufen Sie

c) arbeiten 
arbeite

arbeitet
arbeiten Sie
d) antworten 
antworte
antwortet
antworten Sie
e) reden

rede

redet

reden Sie
f) laufen 
lauf

lauft

laufen Sie
g) fahren 
fahr

fahrt

fahren Sie
h) schlafen
 schlaf

schlaft

schlafen Sie
i) geben 
gib

gebt

geben Sie
j) sprechen 
sprich

sprecht

sprechen Sie
k) essen 
iss

esst

essen Sie
l) nehmen 
nimm

nehmt

nehmen Sie
m) sein 

sei

seid

seien Sie
Übung 2

Beispiel: Bitte, ergänzen Sie die Sätze, Herr Peters! (ergänzen)
a) Maria, nimm bitte die Tasche! (nehmen)

b) Carlos und Peter, sprecht bitte nicht so laut. (sprechen)

c) Claudia, gib Max bitte das Besteck! (geben)

d) Herr Meier, holen Sie bitte das Paket! (holen)

e) Klaus, iss nicht so schnell! (essen)

f)  Robert, sei bitte leise! (sein)

g) warte bitte 5 Minuten, Julia! (warten)

Übung 3

Beispiel: Ich habe Durst. (ein Bier - trinken) Dann trink ein Bier!
a) Ich bin müde. (zu Bett - gehen)




Dann geh zu Bett! 
b) Ich habe Kopfschmerzen. (eine Tablette - nehmen) 

Dann nimm eine T.!
c) Ich arbeite zu viel. (Urlaub - machen)



Dann mach U.!
d) Ich habe Hunger. (ein Käsebrot - essen)



Dann iss ein K.!
e) Ich habe Zahnschmerzen. (zum Zahnarzt - gehen)

Dann geh zum Z.!

Übung 4

Beispiel: herkommen    Komm her!     Kommt her!     Kommen Sie her!

a) anrufen 

  

b) einsteigen 
c) zumachen 
d) aufschreiben 
e) vorlesen 
f) nachsprechen 
I Ergänze die Tabelle
	Infinitiv
	Du
	Ihr
	Sie

	arbeiten
	
	
	

	Obst essen
	
	
	

	sehen
	
	
	

	Rad fahren
	
	
	

	Buch lesen
	
	
	

	warten
	
	
	

	Computer spielen
	
	
	

	geben
	
	
	

	Freunde treffen
	
	
	


II Welche Ratschäge gibst du diesen Personen?

1. Ich  habe  Hunger

2. Mein Zahn tut weh

3. Ich  kann nicht schwimmen

4. Ich  will eine gute Note bekommen.

5. Ich   möchte Englisch sprechen .

6.  Wir  haben  kein Geld .

7. Ich habe Fieber.

8. Wir mögen  keinen Fisch

9. Mein Bruder hat Probleme in Mathe.

10. Es ist mi zu warm

I Ergänze die Tabelle

	Infinitiv
	Du
	Ihr
	Sie

	öffnen
	
	
	

	sich freuen
	
	
	

	anrufen
	
	
	

	aufstehen
	
	
	

	helfen
	
	
	

	einen Tanzkurs

besuchen
	
	
	

	fernsehen
	
	
	

	vergessen
	
	
	

	einen Kurs besuchen
	
	
	

	
	
	
	


II Welche Ratschäge gibst du diesen Personen?

1. Ich habe  Durst 

2. Wir  sind  müde

3. Ich habe  Halschmerzen  

4. Wir sind  zu dick 
5. Ich   mag keinen  Kaffee

6. Ich kann  nicht  schlafen.

7 .Ich habe Prüfungsangst

8.Ich kann nicht tanzen

9.Ich  schreibe morgen einen Test in Mathe 

10. Es  ist mir kalt

H. Συμπλήρωσε τα ρήματα στην προστακτική!

1. einen Zeitplan machen
Mach / Macht / Machen Sie einen Zeitplan!

2. mit einer Partnerin lernen
________________________________________________

3. Texte laut lesen

________________________________________________

4. viel Radio hören

________________________________________________
1. Sandra, schlaf nicht so lange! (schlafen)

2. Kinder, ______________ doch nicht immer am Computer! (spielen)

3. Kinder, ______________ bitte mit zu Oma! (kommen)

4. Herr Brück, ______________ bitte die Tasche! (nehmen)

5. Boris, ______________ keine Cola! (trinken)

NICHT TRENNBARE UND TRENNBARE VERBEN 

μη χωριζόμενα και χωριζόμενα ρήματα
Υπάρχουν ρήματα στη Γερμανική Γλ. , που έχουν ένα πρόθεμα 
 στην αρχή, το οποίο άλλοτε χωρίζεται από το ρήμα κι άλλοτε όχι.

Όταν το πρόθεμα αυτό τονίζεται (στην προφορά) χωρίζεται από το κυρίως ρήμα και πηγαίνει πάντα στο τέλος της πρότασης. 

Όταν δεν τονίζεται, παραμένει με το κυρίως ρήμα.

· Beispiele:
einkaufen [ψωνίζω]
Ich kaufe jeden Samstag  ein.

                                          2η θέση

   τέλος
bestellen [παραγγέλνω]
Ιch bestelle eine Bratwurst mit Pommes.

Τα ακόλουθα προθέματα δε χωρίζονται ποτέ από το κυρίως ρήμα!

be-
bekommen

miss- 
missverstehen

ge-
gehören


emp-
empfinden 

ver-
verstehen

ent-
entstehen

er-
erklären

zer-
zerstören



· Όταν ένα απλό ρήμα πάρει ένα πρόθεμα, το νέο ρήμα αποκτά συνήθως διαφορετική σημασία.

z.B. 
 stehen =  στέκομαι


        verstehen = καταλαβαίνω


        aufstehen = σηκώνομαι

· Όταν στην πρόταση υπάρχουν Modalverben και χωριζόμενο ρήμα η σύνταξη είναι όπως και στα άλλα ρήματα. Κλίνεται μόνο το ________________ και βρίσκεται στη _______________ θέση. Το _____________ είναι άκλιτο στο ____________ της πρότασης.

z.B. Ich muss um 7.30 Uhr aufstehen.


     Kannst du heute Abend mitkommen? 

NICHT TRENNBARE UND TRENNBARE VERBEN 

Nicht trennbare Verben 

(be-, ge-, ver-, er-, miss-, emp-, ent-, zer- sind nicht trennbar)
Beispiel: besuchen - Max  die Tante  [image: image65.png]



 Max besucht die Tante. 

a) bezahlen - du - die Rechnung 

 f) genießen - du - die Freizeit 
b) beginnen - der Kurs - am Montag 

 g) verstehen - ich - das Problem

c) empfehlen - ich - das Steak

 h) vergessen - Paul - die Hausaufgabe 
d) entlassen - die Firma - viele Arbeiter 
 i) verdienen - Karl - viel Geld    
e) erklären - der Lehrer - die Grammatik  
 j) zerreißen - Maria - die Notiz

Trennbare Verben

(ab-, an-, auf-, aus-, ein-, mit-, her-, vor-, zu-, zurück-  sind trennbar)
Beispiel: abschließen - du - die Tür [image: image66.png]


 Du schließt die Tür ab.

a) abfahren - der Bus - in 10 Minuten 
b) ankreuzen - du - die richtige Antwort

c) aufstehen - er - um 7.00 Uhr
  
d) aussteigen - ich - in Frankfurt

e) ankommen - der Zug - um 20.30 Uhr
f) einkaufen - Paul - Wurst und Käse

g) einladen - ich - Peter - ins Kino

h) herstellen - Siemens - Computer

i)  vorlesen - die Studentin - das Referat
j) zumachen - du - die Tür
a) Die Passagiere _______________ in den Zug ___________(einsteigen). 
b) Der Zug _____________    ______ (abfahren). 

c) Peter _______________     ein Stipendium ______ (bekommen). 

d) Joachim _____________    ein Bier ______ (bestellen). 

e) Der Lehrer _______________ einen Text _____________ (vorlesen). 
i) Schüler ________________ die neuen Wörter _____________ (aufschreiben). 
g) Am Wochenende _____________ wir nichts ______________ (vorhaben). 
2. Βilde Sätze (Σχημάτισε προτάσεις όπως στα παραδείγματα)!

Beispiel: Wir / einkaufen / morgen


Wir kaufen morgen ein

    Das Haus gehören Familie Müller

Das Haus gehört Familie Müller 

a. beschreiben / Peter / das Bild     
……………………………………………………..

b. Chris / anrufen / mich (εμένα) / um 8.00 ………………………………………………….
c. verkaufen / das Auto / wir
         
…………………………………………………….

d. du / aufräumen / dein Zimmer      
……………………………………………………

e. die Lehrerin / erklären / die Grammatik ………………………………………………….
f.  ankommen / wann / sie (Pl.)?       
……………………………………………………

g. ausgeben / viel Geld / du
           …………………………………………………......
h. mitnehmen / einen / wir / Ball       
 ..…………………………………………………

ι.  bestellen / eine Cola / möchte / ich 
…………………………………………………. 

4) Bilden Sie aus den vorgegebenen Wörtern einen vollständigen Satz.
Anna / aufwachen / um 7.30 Uhr

Anna wacht um sieben Uhr dreißig auf
wann / du / müssen / aufstehen?

wir / gewinnen / das Spiel 

Hans, / aufräumen / sein Zimmer

Hans, / besuchen / mich 

fernsehen / du / jetzt?  Siehst du jetzt fern?
erkennen / du / sie? 
Anna / zurückgeben / mir / mein Buch 

sie (sg) / dann / anrufen / ihren Freund Stefan
Anna und Stefan / einkaufen / zusammen / im Supermarkt
sie (pl) / spazieren gehen / danach    
Stefan / mitkommen / zur Party

Stefan / vorbeikommen / um 9.45 Uhr

Anna und Stefan / mitbringen / Wein und Käse

Anna / zurückkommen / sehr spät



[image: image67.png]
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Wie viel Uhr ist es? / Wie spät ist es?  
· Υπάρχουν δύο τρόποι, για να αποδώσουμε την ώρα:

 ο επίσημος και ο καθομιλουμένης.
· Ο επίσημος τρόπος απόδοσης της ώρας (σε σταθμούς, αεροδρόμια, ραδιόφωνο κ.α.)
8.00 

8  Uhr
-δεν υπάρχει «παρά»
9.05

9  Uhr 5            -χρησιμοποιείται η λέξη Uhr όπως και στα ελληνικά
10.15

10 Uhr 15          η λέξη «και» δηλ. και για το «παρά» και για το «και»
12.30

12 Uhr 30

19.04

19 Uhr 4

20.45

20 Uhr 45
· Η απόδοση της ώρας στην καθομιλουμένη
3.00
(Es ist) 3 Uhr

3.05
(Es ist) 5 (Minuten) nach 3

die Stunde: η ώρα (διάρκεια), hour 

3.10
(Es ist)10 nach 3

             die Uhr: η ώρα (ο΄ clock), το ρολόι 

3.15
(Es ist) Viertel nach 3


die Minute: λεπτό
3.20
(Es ist) 20 nach 3


die Sekunde: δευτερόλεπτο

ή 
10 vor halb 4


das Viertel: τέταρτο
3.25
(Es ist) 5 vor halb 4


halb: (και) μισή 



3.30
(Es ist) halb 4



nach: και
3.35
(Es ist) 5 nach halb 4


vor: παρά
3.40
(Es ist) 20 vor 4


ή 10 nach halb 4

3.45
(Es ist) Viertel vor 4

3.50
(Es ist) 10 vor 4

3.55
(Es ist) 5 vor 4

· Wie viel Uhr ist es? / Wie spät ist es?  Τι ώρα είναι; 

· Um wie viel Uhr…? Τι ώρα…;(συγκεκριμένη ώρα)
              Um wie viel Uhr kommst du?  Um 9.00 Uhr
               (τι ώρα θα έρθεις)
Προσοχή!

die Uhr

      die Stunde (die Stunden) : ώρα (ώρες) διάρκεια
Ich habe eine Uhr. (έχω ένα ρολόι)                Ich habe zwei Stunden Unterricht. (έχω 2 ώρες 
Es ist 2.00 Uhr (Είναι 2 η ώρα)




           μάθημα)

A. Γράψτε την ώρα στην καθομιλουμένη!



1. 
8.20
_____________________________





2. 
10.10
_____________________________

  
 

3. 
9.30
_____________________________
4.
7.25
_____________________________
5.
8.45
_____________________________


6.
3.40
_____________________________

7.
5.30
_____________________________
8.
4.15
_____________________________
9.
12.30
_____________________________
10.
12.45
_____________________________
11.
7.00
_____________________________
12.
7.40
_____________________________

1. Viertel nach vier

_______________

2. zehn nach neun

_______________
3. Viertel vor acht

_______________
4. fünf nach halb zwölf
_______________
5. halb eins


_______________
6. zehn nach halb sechs
_______________
7. halb zehn


_______________
8. fünf nach halb zwei
_______________
9. neun Uhr


_______________
10. fünf nach fünf

_______________
     B. Γράψτε την ώρα με τον επίσημο τρόπο!



1. 6.40 Uhr
_______________

2. 9.20 Uhr
_______________
3. 11.32 Uhr
_______________
4. 12.05 Uhr
_______________
5. 17.45 Uhr
_______________


	halb zehn
	
	

	sechs Uhr
	
	

	zehn nach halb sieben
	
	

	acht nach vier
	
	

	Viertel nach zwei
	
	

	halb acht
	
	

	fünf vor zwei
	
	

	zehn nach neun
	
	

	halb zwölf 
	
	

	zehn Uhr
	
	


Trennbare Verben

Schwache Verben – (Konjugation ohne Vokalwechsel) 

1. Ich  (aufstehen) um Viertel vor sieben.
___________________________________
2. Ich (aufmachen) das Fenster.

___________________________________
3. Ich (aufräumen) mein Schlafzimmer. 
____________________________________
4. Du ( ausgehen) um 8 Uhr.

____________________________________
5. Du (ankommen) früh bei der Schule. 
___________________________________
6. Du (einkaufen) in der Stadt.

____________________________________
7. Peter (mitkommen) ins Kino.

____________________________________
8. Er (mitspielen) in der Pause.

___________________________________
9. Sarah (abholen) das Geschenk.

____________________________________
10. Wir ( kennen lernen) neue Freunde.
____________________________________
11. Wir (Schi fahren) im Winter.

____________________________________
12. Wir (anrufen) unsere Oma. 

___________________________________
13. Ihr (weggehen) am Sonntag.

____________________________________
14. Ihr (zurückkommen) am Freitag.

_____________________________
15. Ihr  ( spazieren gehen) auf der Farm.
____________________________________
16. Maria und Claudia (einkleben) die Seiten.
_____________________________
17. Die Schülerinnen ( aufschreiben) die Notizen. 
____________________________
18. Die Babys (einschlafen) früh. 

___________________________________
19. Der Vater (abholen) das Kind.

___________________________________
20. Du (anrufen) deine Freundin. 

____________________________________
21. Meine Mutter (einkaufen) bei Pick und Pay.
_____________________________
22. Die Autos (vorbeikommen) sehr schnell. 
_____________________________
23. Ihr (ausgehen) nicht heute Abend.

_____________________________
24. Der Lehrer (zumachen) das Buch. 

_____________________________
Tμήμα: ΠΤΠΕ  Διδ.: Μανιά Π.
Τίτλος μαθήματος: ΓΕΡ 100



                 NANA MANIA
Sprachpädagogin
DaF Dozentin 

maniap@edc.uoc.gr
[image: image69.emf]
Unser Tag
Ich (Ralf) stehe gewöhnlich
 um acht Uhr auf.
 Mein Bruder Gregor aber steht 

schon um 7 Uhr auf. Er macht jeden Morgen seine Gymnastik. Ich mache 

nur dreimal in der Woche Sport, im Fitnessclub. 

Ich frühstücke
, ich esse gern(e) Müsli und trinke Milch. Das ist gesund
. 

Gregor ist schon fertig
 und wartet. 

Ich nehme schnell meinen Rucksack und wir gehen in die Universität (Uni). Wir steigen in den Bus 296 ein
, dann nehmen wir die S-Bahn. Wir sind 40 Minuten unterwegs
. Alle Studenten kommen pünktlich
. Wir haben von 10 bis 15 Uhr Unterricht. Die Seminare sind immer interessant, aber auch anstrengend. Dann haben wir Hunger und essen zu Mittag , danach gehen wir in die Bibliothek. In der Bibliothek bleiben wir bis 16 Uhr. Wir lesen Bücher, hören Texte und sehen Filme. Das ist für den Unterricht. Wir studieren Sprachen, wir möchten Dolmetscher werden.





Um 16 Uhr gehen wir nach Haus(e). Unterwegs kaufen wir im Supermarkt ein
.

Wir sind müde, aber wir müssen
 noch Hausaufgaben machen. Es ist nicht viel. Abends müssen wir oft viel telefonieren oder E-Mails schreiben und beantworten. Um 20 Uhr essen wir zu Abend. 

Dann lesen wir. Ich lese gern klassische Bücher, Gregor – moderne Bücher. Am Abend sehen wir fern
, surfen im Internet und hören Musik, manchmal treffen wir Freunde.  Um 23 Uhr gehen wir schlafen.

1. Erzählen Sie den Text nach! 

2. Formulieren Sie Fragen zum Text! 

3. Schreiben Sie einen ähnlichen Text über Ihren Tagesablauf!
· auf/stehen

· ein/steigen

· ein/kaufen

· fern/sehen
1. Was macht Ralf jeden Morgen?
2. Wie oft macht Ralf Sport?

3. Wie lange sind sie unterwegs?

4. Was machen sie um 16.00 Uhr?

5. Was lesen sie gern?

6. Was machen sie in der Bibliothek?


Die Familie Radler
[image: image81.png]



Hier ist die Familie Radler. Die Radlers wohnen in Bremen. Heute ist Sonntag und alle sind zu Hause. Rechts sitzt der Vater. Er heißt Klaus. Er ist Automechaniker von Beruf. Die Mutter sitzt in der Mitte. Sie heißt Hanna. Sie ist Apothekerin. Herr Radler und Frau Radler sind 40 und 37 Jahre alt und haben zwei Kinder. Der Sohn heißt Stefan. Er ist 12 Jahre alt. Die Tochter heißt Bärbel. Sie ist 7 Jahre alt. Der Bruder und die Schwester sind Schüler. Sie spielen gern mit Bello. Das ist Stefans und Bärbels Hund. (der Schüler, -)    

Der Großvater und die Großmutter wohnen nicht in Bremen. Sie wohnen in Hamburg, aber sie besuchen ihre Kinder oft. Sie sind die Eltern von Klaus. Die Großeltern heißen Regine und Otto. Die Kinder telefonieren oft mit Oma und Opa. In Hamburg wohnen auch Stefans und Bärbels Tante und Onkel. Die Tante heißt Sigrid. Der Onkel heißt Sebastian.
Ich bin/bleibe …. zu Haus (e)

Ich fahre/ gehe ….nach Haus(e)

1. Wer ist wer in der Familie Radler?

	femininum
	maskulinum
	Plural

	Hanna

Regine

Bärbel

Sigrid
	die Mutter
	Klaus

Otto

Stefan

Sebastian
	
	Hanna und Klaus

Regine und Otto

Bärbel und Stefan
	


2. Wessen? Schreiben Sie es anders.

a) Die Mutter von Hanna = _Hannas Mutter____________________________

b) Der Vater von Lisa = ____________________________________________

c) Der Freund von Michael = __________________________________________

d) Die Freundin von Kurt = ___________________________________________

e) Die Familie von Stefan = ____________________________________________

f) Die Großeltern von Bärbel = ___________________________________________

3. Ergänzen Sie ist oder sind.
a) Das _________ Stefans Vater. Er __________ Automechaniker.

b) __________ das deine Eltern?

c) Regine und Otto ___________ die Eltern von Klaus.

d) Frau Radler _____________ Apothekerin.

e) Stefan und Bärbel _____________ Geschwister.

f) Mein Bruder __________ ein Schüler.

g) __________ das dein Opa?

4. Lernen Sie die Wörter in Paaren.

Der Vater und die Mutter

Der Sohn und __________________________

Der Bruder und __________________________

Der Großvater und ________________________

Der Onkel und ___________________________

Die Schwester und ________________________

Die Tante und ___________________________

Die Mutter und __________________________

Die Tochter und _________________________

Die Oma und ___________________________

5. mein oder meine?

__________ Vater, ______________ Mutter, _____________ Schwester, _______________ Bruder, ______________ Tante, _____________Oma, ______________ Großeltern, _______________ Onkel, _______________Kind, _______________ Sohn, ______________Tochter, ______________ Kinder, ______________ Eltern, _______________ Familie.

6. Ich habe… einen  - sie - bin -ein ( e ) – er - zwei ß-heißt/ ist
Ich habe __________ große Familie. Ich habe _____________ Vater. Er heißt Günter und ist 50 Jahre alt. Mein Vater ist Ingenieur. 

Ich habe ___________ Mutter, _________ heißt Angela und sie ist auch 50. Sie ist Zahnärztin. 

Ich habe ___________ Geschwister. Mein Bruder heißt Andreas, ________ ist Student, er ist schon 23 Jahre alt. Meine Schwester ___________ Karin, sie ist 18. Sie lernt Bürokauffrau. Und ich bin Claudia, ich ______ 20 Jahre alt, und ich studiere Englisch und Spanisch.

Ich und meine Familie
Hallo, ich heiße Christina Maier. Ich habe eine große Familie. Meine Eltern heißen Thomas und Sophie. Der Vater ist 42 Jahre alt, die Mutter ist 40 Jahre alt. Ich habe noch eine Schwester Anke, sie ist 13. Ich mag Freunde treffen, wir gehen oft in die Disco zusammen, sehen fern, manchmal gehen wir ins Cafe´. Montags und donnerstags gehe ich ins Schwimmbad. Ich schwimme schon 3 Jahre. Das ist mein Hobby. 

Meine Schwester sammelt Poster von Musikern und schreibt lustige Geschichten. Sie sind toll.

Mein Vater hat auch ein Hobby. Er sitzt stundenlang vor dem Computer und programmiert. Er kocht auch sehr gut. Im Sommer machen wir immer Gartenpartys und er grillt. Das ist so lecker! 

Meine Mutter mag fernsehen. Sie sieht sehr gerne Serien. Aber sie treibt auch Sport. Das sind Leichtathletik und Yoga.

Wir haben noch eine Katze und einen Papagei. Der Papagei wohnt im Käfig, aber manchmal fliegt er. Er spricht komisch und ist sehr lustig. Die Katze heißt Minni, sie ist schon 8 Jahre alt und schläft immer. Manchmal fängt sie aber Mäuse. Ich habe meine Tiere sehr gern!

1) Stimmt das?

1. Christina hat kein Hobby.


R
F

2. Die Mutter sieht gern fern.


R
F

3. Der Vater mag Politik.


R
F

4. Christinas Schwester macht Yoga.

R
F

5. Christina geht jeden Tag ins Cafe´.

R
F

6. Anke grillt toll.



R
F

7. Die Katze wohnt im Käfig.


R
F

8. Ihr Papagei kann fliegen und sprechen.
R
F
1. Wie heißen die Eltern von Christine Meier?
2. Hat C.M. Geschwister?

3. Was macht sie montags und donnerstags?

4. Was ist Christinas Hobby?

5. Was ist da Hobby von ihrem Vater?

6. Haben sie Tiere?

2) Was passt?
ein Hobby



sitzen

Sport




haben

Spielfilme



schreiben

ins Schwimmbad


wohnen

Poster




treffen

Geschichten



sammeln

Freunde



treiben
vor dem Computer 


gehen

im Käfig 



sehen

3) Grammatik. Konjugierung der starken Verben.

	sprechen

ich spreche

du sprichst

er spricht

wir sprechen

ihr sprecht

sie sprechen

Sie sprechen
	essen

ich esse

du isst

er isst

wir essen

ihr esst

sie essen

Sie essen
	treffen

ich treffe

du triffst

er trifft

wir treffen

ihr trefft

sie treffen

Sie treffen
	helfen

ich helfe

du hilfst 

er hilft

wir helfen

ihr helft

sie helfen

Sie helfen
	sehen

ich sehe

du siehst

er sieht

wir sehen

ihr seht

sie sehen

Sie sehen
	lesen

ich lese

du liest

er liest

wir lesen

ihr lest

sie lesen

Sie lesen



4) Bilden Sie die Sätze!

	Ich
	helfen
	einen Roman

	Der Vater
	sehe
	ein Buch

	Du
	helfe
	einen Film

	Maria
	sprechen 
	Hamburger

	Die Eltern
	sieht
	gern

	Ihr
	isst
	eine Pizza

	Lars
	esst
	fern

	Wir
	liest
	Deutsch und Englisch 

	Mel und Anke
	lest
	Monika

	Sie
	spricht
	Russisch fließend


5) Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form!

1. Ich  ________________ oft im Garten. (grillen)

2. Er ________________ gerne Spielfilme. (sehen)

3. Was _________________ du? (kochen)

4. Der Papagei ______________ komisch. (sprechen)
5. Rita ________________ ihrer Schwester. (helfen)

6. _______________ du Geschichten? (schreiben)

7. Er ______________ heute schwimmen. (gehen)

8. Florian _______________ gerne Krimis. (lesen)

9. ________________ du keinen Fisch? (essen)
10. Christina ______________ ihre Freunde. (treffen)

6) Bilden Sie die Sätze! Alles steht in der richtigen Form.

1. Willi, Sport, macht, jeden Tag.

2. Ich, sehr, lese, gern.

3. Er, viele, hat, Hobbys.

4. Lisa, oft, näht, für ihre Puppen.

5. Der Vater, fern, abends, sieht.

6. Kerstin, ihren Großeltern, hilft, manchmal.

7. Was, du, isst?

7) Ergänzen Sie den Text.

Ich __________________ Olaf. Ich bin 35 Jahre _______________. Ich mag Sport, Lesen und Fotografieren. Sport ist mein absolutes ____________________. Ich ___________ Sport jeden Tag. Ich spiele __________________, schwimme und laufe. Am Abend _______________ ich fern, ________________ koche ich etwas Leckeres oder treffe meine Freunde. Dann ______________ wir in Konzerte, ins Kino. Manchmal ______________ ich am Computer. Das seht ihr auf meinen _____________. So __________ meine Hobbys.

Grammatik. Possessivpronomen
2. Ergänzen Sie unser/unsere, euer/eure.

1) Wann beginnt _________ Party? - ___________ Party? Um 7 Uhr abends.

2) Ist das ____________ Lehrer? – Nein, __________ Lehrer ist Herr Wagner.

3) __________ Auto ist ein BMW, und wie heißt __________ Auto?

4) Was machen ______________ Großeltern? - ___________ Großeltern sind schon Rentner.

5) _____________ Englischlehrerin ist nett und intelligent. Wie ist __________ Englischlehrerin?

3. Setzen Sie das Possessivpronomen ein!

1) Der Junge - _________ Freund, ________ Lehrbuch, __________ Schwester.

2) Die Frau - __________ Kind, ________ Mann, __________ Arbeit (f)

3) Der Lehrer - ___________ Schüler (pl), ___________ Tasche, ___________ Heft.

4) Du - __________ Schule, _____________ Mäppchen, ___________ Hobbys.

5) Tristan und Tina - __________ Eltern, ___________ Computer, ___________ Videokamera.

6) Das Kind - ___________ Vater, __________ Kuscheltier, ___________ Flöte.

1. Ergänzen Sie sein/seine, ihr/ihre.

 Der Rucksack von Andreas - sein Rucksack
2) Die Kinokarte von Monika – 

3) Das Rad von Ralf – 

4) Die Brille von Clara – 

5) Die CDs von Fabian – 

6) Das Handy von Anke – 

7) Der Walkman von Klaus – 

8) Die Familie von Olaf –
Grammatik. Possessivpronomen

	Personalpronomen
	Possessivpronomen

m/n
	Possessivpronomen

f/pl

	ich
	mein
	meine

	du
	dein
	deine

	er
	sein
	seine

	sie
	ihr
	ihre

	es
	sein
	seine

	wir
	unser
	unsere

	ihr
	euer
	eure

	sie
	ihr
	ihre

	Sie
	Ihr
	Ihre


· MODALVERBEN (Βοηθητικά τροπικά ρήματα)
können                    wollen 

  müssen  
     dürfen 
          

(μπορώ)
 (θέλω, σκοπεύω)            (πρέπει)               (επιτρέπεται)        

ich 
 
kann

          will

muss

      darf


du  

kannst

          willst

musst

      darfst


er, sie, es  
kann

          will

muss

      darf


wir  

können

          wollen

müssen
      dürfen


ihr  

könnt

          wollt

müsst

      dürft


sie  

können

          wollen

müssen
      dürfen


Sie  

können

          wollen

müssen
      dürfen



sollen


mögen 
  möchte
           

(οφείλω, θα 
(μου αρέσει, συμπαθώ)      (θα ήθελα)

                 πρέπει)

ich  

soll


mag

   möchte

du  

sollst


magst

   möchtest

er, sie, es    
soll


mag

   möchte

wir  

sollen


mögen

   möchten

ihr  

sollt


mögt

   möchtet

sie  

sollen


mögen

   möchten

Sie  

sollen


mögen

   möchten

· Ich  kann gut schwimmen.
· Wir wollen nach Hause gehen
· Ich muss Mathe lernen
· Darfst du auf die Party kommen? – Nein, ich darf  nicht auf die Party kommen
· Mein Lehrer sagt, ich soll mehr lernen
· Ich möchte nach Athen fahren
· Ich mag Fisch  

      (προσοχή το mögen δεν δέχεται άλλο ρήμα!)

können:
δηλώνει: 
· την ικανότητα να κάνω κάτι, ξέρω κάτι

      Er kann gut malen                      Ξέρει καλά να ζωγραφίζει 

      Ich kann gut schwimmen            Ξέρω να κολυμπάω καλά
· έχω τη δυνατότητα να κάνω κάτι

Ich kann heute nicht kommen. Ich habe keine Zeit
   Δεν μπορώ σήμερα να έρθω. Δεν έχω χρόνο

· χρησιμοποιείται με τις ξένες γλώσσες


     Ich kann gut Deutsch und Englisch (sprechen)


     Ξέρω (μπορώ) να μιλώ καλά γερμανικά και αγγλικά

dürfen:
δηλώνει:
· την άδεια, την έγκριση να κάνουμε κάτι

Ich darf am Samstag ins Kino gehen

Το Σάββατο (μου) επιτρέπεται να πάω σινεμά

· ενώ όταν υπάρχει στην πρόταση άρνηση, δηλώνει απαγόρευση

Du darfst hier nicht parken.  Εδώ δεν επιτρέπεται να παρκάρεις
Ich bin krank. Ich darf kein Eis essen.    

Είμαι άρρωστος. Δεν επιτρέπεται να φάω παγωτό

· χρησιμοποιείται για να ρωτήσουμε / ζητήσουμε κάτι πολύ ευγενικά

Darf ich dir helfen?              Να σε βοηθήσω;

müssen : δηλώνει:
· Χρησιμοποιείται, όταν είμαστε αναγκασμένοι, υποχρεωμένοι, πρέπει οπωσδήποτε να κάνουμε κάτι, όταν  δεν έχουμε άλλη επιλογή.




Ich schreibe morgen einen Test. Ich muss heute viel lernen.

                       

Αύριο γράφω ένα τεστ. Πρέπει σήμερα να διαβάσω πολύ




Ich bin krank. Ich muss eine Woche im Bett bleiben

                      

 Είμαι άρρωστος. Πρέπει να μείνω μια εβδομάδα στο κρεβάτι

wollen: δηλώνει:
· Δηλώνει την πρόθεση να κάνουμε κάτι, δηλαδή κάτι έχουμε προγραμματίσει




Am Sonntag wollen meine Eltern meine Oma besuchen


              

Την Κυριακή θέλουν (σκοπεύουν) οι γονείς μου να επισκεφτούν 

                          

 τη γιαγιά μου 

möchte: θα ήθελα
· Δηλώνει την επιθυμία και την ευχή.  Είναι ευγενική έκφραση

Ich möchte gern eine Reise machen       Θα ήθελα (επιθυμώ) να κάνω ένα ταξίδι

Ich möchte einen Saft trinken, bittε         Θα ήθελα να πιω ένα χυμό, παρακαλώ
mögen      
· μεταφράζεται: συμπαθώ, μου αρέσει και χρησιμοποιείται για πρόσωπα, ζώα, χόμπι, φαγητά
Deine Oma ist ganz lieb. Ich mag sie.     Η γιαγιά σου είναι αξιαγάπητη. Τη συμπαθώ.

Er mag Rockmusik                     Του αρέσει η μουσική ροκ

Ich mag Fisch                             Μου αρέσει το ψάρι

sollen: οφείλω, έχω την υποχρέωση, θα έπρεπε
εκφράζει:

· ηθική υποχρέωση και όχι γιατί είμαστε αναγκασμένοι

Maria versteht die Matheaufgabe nicht. Ich soll Maria helfen 

Η Μαρία δεν καταλαβαίνει την άσκηση των μαθηματικών. ‘Πρέπει’ να βοηθήσω τη Μαρία

· προτροπή, συμβουλή, παρακίνηση

Das Buch …….. ist sehr interessant. Du sollst es lesen
 Το βιβλίο ……… είναι πολύ ενδιαφέρον. ‘Πρέπει’ να το διαβάσεις 
· εντολή τρίτου προσώπου

-Ich bin krank. Der Arzt sagt, ich soll eine Woche im Bett bleiben

 Είμαι άρρωστος. Ο γιατρός λέει, ότι ‘πρέπει’ να μείνω μια εβδομάδα στο κρεβάτι
-Du sollst zum Direktor gehen
 ‘Πρέπει’ να πας στο διευθυντή (ο διευθυντής σε κάλεσε) 
· όταν κυκλοφορεί, διαδίδεται μια φήμη

Sie soll eine gute Schülerin sein        ‘Πρέπει’ να είναι καλή μαθήτρια
Er soll viel Geld haben                      ‘Πρέπει’ να έχει πολλά χρήματα
· στην αρχή μιας ερωτηματικής πρότασης, όταν ρωτάμε αν πρέπει’ να κάνουμε κάτι. Στα ελληνικά ξεκινούμε αυτές τις ερωτήσεις με το ‘να’

Soll ich dir das Buch kaufen?             Να σου αγοράσω το βιβλίο;
· στη θέση της προστακτικής

Mach deine Aufgaben!   γίνεται:  Du sollst deine Aufgaben machen

Κάνε τις ασκήσεις σου! 
Ergänze die Modalverben! (können, müssen, sollen, wollen, möchten, dürfen, mögen)

1. Er ____________ Jeans kaufen

2. Meine Mutter sagt, ich _________ nach Hause gehen

3. Die Schüler ____________ jeden Tag die Hausaufgaben machen

4. Ich _______ sehr gut Deutsch
5. Das Kind _____________ Pizza

6. Du ___________ hier nicht parken

7. Wir _______ im Sommer nach Berlin fahren

8. Ich bin krank. Ich ____________ heute nicht schwimmen gehen

9. Mein Vater ___________ ein Glas Wasser trinken

10. Sie ______ das Geld nicht finden

Modalverben
1. Er ____________ seine Oma heute besuchen (επισκέπτομαι)

2. Es ist kalt (κάνει κρύο). Du ___________ zu Hause bleiben

3. Deine Oma ist lieb. Ich ___________sie

4. Du ___________ heute nicht ins Kino gehen! Du bleibst zu Hause und lernst!

5. Kreta ist schön. (ωραία) Ich ___________ hier leben (ζω) 

6. Hier ___________ du nicht rauchen (καπνίζω)

7. _____________ du mir bitte helfen?

8. Du __________ deine Milch gleich (αμέσως) trinken!

9. Ich ____________ mein Zimmer aufräumen (συγυρίζω) 

10. Sie ___________ eine gute Schülerin sein

Modalverben
1. Ο Πέτρος δεν ξέρει (μπορεί) να κολυμπάει ____________________________

2. Δεν θέλω να έλθω σήμερα _________________________________________

3. Πρέπει να διαβάσω γερμανικά. Μετά (dann) μπορώ να έλθω

_______________________________________________________________

4. Δεν επιτρέπεται να τρώγω παγωτό    _________________________________

5. Συμπαθώ τη φίλη μου _____________________________________________

6. Δεν μπορώ να φάω τίποτα __________________________________________
M o d a l v e r b e n
1. Ich habe keine Lust. Ich __________ nicht mitkommen

2. Birgit schreibt morgen einen Test. Sie ___________ heute viel lernen

3. Ich esse gern Fisch. Ich ____________ Fisch

4. Mein Lehrer sagt, ich _______ mehr (περισσότερο) lernen

5. Die Party ist zu spät. Ich ___________ nicht kommen

6. Ich habe leider keine Zeit. Ich ___________ nicht kommen

7. Meine Schwester ____________ gut Deutsch und Englisch

8. Wir ___________ in den Ferien nach Italien fahren

9. Mein Bruder ist 2 Jahre alt. Er __________ noch nicht richtig sprechen

10. Ich kenne die Freunde von meinem Bruder nicht. Ich ___________ nicht mitgehen

Modalverben: müssen oder dürfen?

1. Morgen ist Sonntag. Wir ____________ heute Abend bis 12 Uhr fernsehen

2. Da kommt ein Auto. Wir _____________ nicht über die Straße gehen

3. Der Stuhl ist kaputt. Du _____________ nicht auf den Stuhl klettern

4.  Die Kinder sind krank. Sie __________ nicht in die Schule gehen

5. Er kann nicht schwimmen. Er ____________ es noch lernen

6. Bald hast du Geburtstag. Dann ____________ du eine Party machen

Modalverben
1. Mutti, _____________ ich heute Abend ins Kino gehen?

2. Warum _____________ ich immer Klaus mitnehmen, er ist zu jung!

3. Mein Freund Martin ______________ auch mitkommen

4. Wir _____________ Klaus nicht mitnehmen

5. Er _____________ zu Hause Musik hören

6. Mit so einem kleinen Kind ___________ man nichts machen

7. Ich ____________ also ohne Klaus nicht weggehen?

8. Na gut! Er ___________ mitkommen. Diesmal

Modalverben

1. ___________ du einen Orangensaft? Ja, gern

2. Jeden Tag ___________ wir in die Schule gehen

3. Eva ist krank (άρρωστη). Sie __________ nicht in die Schule gehen. Sie __________ zu Hause bleiben

4. Ich _____________ heute mit Petra in die Disco gehen

5. Am Sonntag habe ich keine Schule. Ich __________ lange schlafen

6. Johann ist sehr sportlich. Er ____________ gut Schi fahren

7. Anna _________ nicht ins Kino gehen. Sie ___________ Hausaufgaben machen

8. Meine Mutter sagt, ich ___________ jeden Tag Mathe üben

9. ___________ du Pizza? Natürlich

10. _____________ du morgen Vormittag mit mir Tennis spielen? Also, morgen ___________ ich leider nicht. Ich schreibe einen Test und ___________ heute viel lernen

11. Unter 18 Jahren _____________ man den Film nicht sehen

12. Mutti, ___________ ich heute zu meiner Oma gehen? Nein, du __________ nicht, du schreibst morgen eine Klassenarbeit und ___________ lernen

13. ____________ich bitte dein Heft sehen? Ja, klar

14. Der Junge ___________ nicht so gut Deutsch sprechen, aber er __________ toll Fußball spielen

15. Mama, ____________ wir fernsehen? Nein, ihr ___________ zuerst das Zimmer aufräumen, dann ___________ ihr fernsehen

16. Kommst du mit ins Kino? Ich __________ nicht. Meine Mutter ist böse, denn ich habe in Deutsch eine Fünf und jetzt __________ ich Deutsch lernen

Modalverben
1. Ich _____________ zur Stadtmitte fahren, bitte.

2. Es gibt heute Abend im Fernsehen einen Film. Ich ___________ ihn sehen

3. Du fährst mit deinem Auto in die Stadt. ____________ ich auch mitfahren? Ich ______________ ein Buch kaufen

4. Ich _____________ heute nicht ins Kino gehen

5. Morgen schreibe ich einen Test in Mathe. Ich ___________ heute lernen

6. Er hat kein Geld. Er ____________ viel arbeiten

7. Ich gehe Kaffee trinken. ___________ ich dich einladen?

8. Ich verstehe die Matheaufgabe nicht. ___________ du mir bitte helfen?

9. Mach deine Aufgabe gleich! Sonst ____________ du nicht fernsehen

10. Ich gehe ins Kino. ____________ du auch mitkommen? Du ___________ deine Mutter lieber fragen

11.  Hast du noch viel Arbeit? ___________ du schon gehen?

12. Es ist kalt. Du ___________ eine Jacke anziehen

13. ___________ du mir bitte sagen, warum du immer sprichst?

14. ____________ ich Sie etwas fragen?

15. Er _____________ sofort zum Direktor gehen

1. Hans ist krank. Er __________ im Bett bleiben

2. Ich trinke keinen Weißwein. Weißwein ____________ ich nicht

3. Die Eltern sagen: Wenn ihr die Aufgaben macht, ____________ ihr ins Kino gehen

4. Morgen gebe ich eine Party. Ich ___________ dich einladen

5. Wir ____________ im Sommer eine Reise nach Griechenland machen

6. Er lernt schon 6 Jahre Englisch. Er ____________ sehr gut Englisch sprechen

7. Ich _____________ Rockmusik überhaupt nicht

8. Oma ist krank. Ich ___________ sie heute unbedingt besuchen

9. Die Deutschen _____________ sehr pünktlich sein

10. Morgen ___________ ich meine Wohnung aufräumen

11. Wie die Lehrer sagen, __________ er der beste Schüler sein

12. Ich bin krank. Heute _____________ ich nicht schwimmen gehen

Modalverben
1. Sie ______________ sich diesen Film ansehen. Er ist wirklich gut

2. _____________ Sie noch eine Tasse Kaffee trinken?

3. Sie _____________ hier nicht laut sprechen! Es ist verboten

4. Der Direktor sagt, ich _____________ um 6 Uhr ins Büro kommen

5. Was _____________ wir machen? Warten oder gehen? 

Modalverben
11. Ich habe keine Lust. Ich __________ nicht mitkommen

12. Birgit schreibt morgen einen Test. Sie ___________ heute viel lernen

13. Ich esse gern Fisch. Ich ____________ Fisch

14. Mein Lehrer sagt, ich _______ mehr (περισσότερο) lernen

15. Die Party ist zu spät. Ich ___________ nicht kommen

16. Ich habe leider keine Zeit. Ich ___________ nicht kommen

17. Meine Schwester ____________ gut Deutsch und Englisch

18. Wir ___________ in den Ferien nach Italien fahren

19. Mein Bruder ist 2 Jahre alt. Er __________ noch nicht richtig sprechen

20. Ich kenne die Freunde von meinem Bruder nicht. Ich ___________ nicht mitgehen

	  
Übung – Modalverben: Benutzen Sie das Modalverb im Satz!


1. Ich ..soll.........die Hausaufgaben machen. (sollen)

2. Der Junge ...................für sein Taschengeld arbeiten. (müssen)

3. Wir .....................heute Abend ins Kino gehen. (dürfen)

4. Die alten Leute ....................keine Süßigkeiten essen. (dürfen)

5. Das Kind ....................einen Ballon haben. (wollen)

6. Die Kursteilnehmer .....................ordentlich arbeiten. (sollen)

7. Die Mutter .....................in die Stadt gehen. (möchten)

8. Der Vater ...................zu Hause bleiben. (sollen)

9. ..................du die Probleme lösen? (können)

10. ...................ihr ins Konzert mitkommen?(wollen)

11. Warum .....................ich kein Auto fahren? (dürfen)

12. Ich .....................doch Auto fahren. (dürfen)

13. Meine Geschwister ...................... den Film „Avrupa Yakası“. (mögen)

14. Wir  .......................unsere Zimmer aufräumen. (müssen)

15. Ahmet ....................zu Hause bleiben und faulenzen. (möchten)

16. Hakan ...............heiraten und viele Kinder bekommen. (wollen)

17. Deniz ...................viele Hähnchen verkaufen. (sollen) 

18. Hikmet .........................diese Tests schnell machen. (können)

 19. Özge ......................in der Toilette ihre Nase putzen. (müssen)

20. Herr Bauer ..................nach Deutschland fahren. (wollen)

21. Herr Müller ...................für die Schule eine Putzfrau finden. (müssen)

22. Herr Koch ...................... Literatur. (mögen)

23. Herr Braun ..................Geschichte wie Herodot erzählen. (können)

24. Fräulein Schmidt ..................abends nichts essen, und trinken. (dürfen)

25. Ich .............. Katzen nicht, aber Hunde ..................  ich. (mögen) 

                                         Viel Spaß! !      
                                            (Mikail )
                               Deutschlehrer         
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Übung – Modalverben: Benutzen Sie das Modalverb im Satz!


1. Ich ..soll.........die Hausaufgaben machen. (sollen)

2. Der Junge ..musst.................für sein Taschengeld arbeiten. (müssen)

3. Wir ..dürfen...................heute Abend ins Kino gehen. (dürfen)

4. Die alten Leute ..dürfen..................keine Süßigkeiten essen. (dürfen)

5. Das Kind ...will.................einen Ballon haben. (wollen)

6. Die Kursteilnehmer ...soll..................ordentlich arbeiten. (sollen)

7. Die Mutter ..möchte...................in die Stadt gehen. (möchten)

8. Der Vater ...soll................zu Hause bleiben. (sollen)

9. ...kannst...............du die Probleme lösen? (können)

10. .wollt..................ihr ins Konzert mitkommen?(wollen)

11. Warum ..darf...................ich kein Auto fahren? (dürfen)

12. Ich .....darf................doch Auto fahren. (dürfen)

13. Meine Geschwister ....mag.................. den Film „Avrupa Yakası“. (mögen)

14. Wir  .....müssen..................unsere Zimmer aufräumen. (müssen)

15. Ahmet ..möchte..................zu Hause bleiben und faulenzen. (möchten)

16. Hakan .will..............heiraten und viele Kinder bekommen. (wollen)

17. Deniz .soll..................viele Hähnchen verkaufen. (sollen) 

18. Hikmet ..kann.......................diese Tests schnell machen. (können)

 19. Özge ..muß....................in der Toilette ihre Nase putzen. (müssen)

20. Herr Bauer ...wollen...............nach Deutschland fahren. (wollen)

21. Herr Müller .müssen..................für die Schule eine Putzfrau finden. (müssen)

22. Herr Koch ...mögen................... Literatur. (mögen)

23. Herr Braun ..können................Geschichte wie Herodot erzählen. (können)

24. Fräulein Schmidt ...dürfen...............abends nichts essen, und trinken. (dürfen)

25. Ich .mag............. Katzen nicht, aber Hunde .mag.................  ich. (mögen) 

                                         Viel Spaß! !      
                                            (Mikail )
                               Deutschlehrer         
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	Übung – Modalverben: Benutzen Sie das Modalverb im Satz!


1. Ich ..soll.........die Hausaufgaben machen. (sollen)

2. Der Junge .....muss....für sein Taschengeld arbeiten. (müssen)

3. Wir .....dürfen .heute Abend ins Kino gehen. (dürfen)

4. Die alten Leute ...dürfen....keine Süßigkeiten essen. (dürfen)

5. Das Kind ....will..einen Ballon haben. (wollen)

6. Die Kursteilnehmer . sollen ..........ordentlich arbeiten. (sollen)

7. Die Mutter .....möchtet ..in die Stadt gehen. (möchten)

8. Der Vater ..soll.......zu Hause bleiben. (sollen)

9. ...Kannst ....du die Probleme lösen? (können)

10. ....Wollt....ihr ins Konzert mitkommen?(wollen)

11. Warum ..darf.....ich kein Auto fahren? (dürfen)

12. Ich ....darf......doch Auto fahren. (dürfen)

13. Meine Geschwister ..mögen.. den Film „Avrupa Yakası“. (mögen)

14. Wir  .....müssen....unsere Zimmer aufräumen. (müssen)

15. Ahmet .....möchtet......zu Hause bleiben und faulenzen. (möchten)

16. Hakan ....will.....heiraten und viele Kinder bekommen. (wollen)

17. Deniz ...soll....viele Hähnchen verkaufen. (sollen)

18. Hikmet .....kann......diese Tests schnell machen. (können)

 19. Özge .....muss......in der Toilette ihre Nase putzen. (müssen)

20. Herr Bauer .....will......nach Deutschland fahren. (wollen)

21. Herr Müller ....muss.....für die Schule eine Putzfrau finden. (müssen)

22. Herr Koch ....mag..... Literatur. (mögen)

23. Herr Braun ...kann......Geschichte wie Herodot erzählen. (können)

24. Fräulein Schmidt ......darf......abends nichts essen, und trinken. (dürfen)

25. Ich .....mag... Katzen nicht, aber Hunde ...mag...............  ich. (mögen) 




Trennbare und  untrennbare Verben / χωριζόμενα και μη χωριζόμενα ρήματα
Υπάρχουν ρήματα στη Γερμανική Γλ. , που έχουν ένα πρόθεμα 
 στην αρχή, το οποίο άλλοτε χωρίζεται από το ρήμα κι άλλοτε όχι.

Όταν το πρόθεμα αυτό τονίζεται (στην προφορά) χωρίζεται από το κυρίως ρήμα και πηγαίνει πάντα στο τέλος της πρότασης. 

Όταν δεν τονίζεται, παραμένει με το κυρίως ρήμα.

· Beispiele:
einkaufen [ψωνίζω]
Ich kaufe jeden Samstag  ein.

                                          2η θέση

        τέλος
bestellen [παραγγέλνω]
Ιch bestelle eine Bratwurst mit Pommes.

Τα ακόλουθα προθέματα δε χωρίζονται ποτέ από το κυρίως ρήμα!

be-
bekommen

miss- 
missverstehen
ge-
gehören

emp-
empfinden 

ver-
verstehen

ent-
entstehen

er-
erklären

zer-
zerstören



· Όταν ένα απλό ρήμα πάρει ένα πρόθεμα, το νέο ρήμα αποκτά συνήθως διαφορετική σημασία.

z.B. 
 stehen =  στέκομαι


        verstehen = καταλαβαίνω


        aufstehen = σηκώνομαι

· Όταν στην πρόταση υπάρχουν Modalverben και χωριζόμενο ρήμα η σύνταξη είναι όπως και στα άλλα ρήματα. Κλίνεται μόνο το ________________ και βρίσκεται στη _______________ θέση. Το _____________ είναι άκλιτο στο ____________ της πρότασης.
z.B. Ich muss um 7.30 Uhr aufstehen.


     Kannst du heute Abend mitkommen? 

Trennbare und  untrennbare Verben / χωριζόμενα και μη χωριζόμενα ρήματα
1.Συμπλήρωσε σωστά τα ρήματα!
1. Wir _____________ morgen _______                      

     (einkaufen)

2. Ich ______________ die Rechnung (λογαριασμός) ______              (bezahlen)

3. Wir ______________ hier ________               

     (aussteigen) 

4. Das Haus _______________  Familie Müller _____                  (gehören)

5. Du _______________ dein Haus ______                                   (verkaufen)

6. Der Unterricht _______________ um 7 Uhr ____                     (beginnen)

7. Der Zug ______________ jetzt ______                                      (abfahren)

8. Ich ______________ jeden Abend ______

                 (fernsehen)

2. Βilde Sätze (Σχημάτισε προτάσεις όπως στα παραδείγματα)!

Beispiel: Wir / einkaufen / morgen


Wir kaufen morgen ein

    Das Haus gehören Familie Müller

Das Haus gehört Familie Müller 

a. beschreiben / Peter / das Bild     ……………………………………………………..

b. Chris / anrufen / mich (εμένα) / um 8.00 ………………………………………………

c. verkaufen / das Auto / wir
         …………………………………………………….

d. du / aufräumen / dein Zimmer      ……………………………………………………

e. die Lehrerin / erklären / die Grammatik ……………………………………………..

f.  ankommen / wann / sie (Pl.)?       ……………………………………………………

g. ausgeben / viel Geld / aus
           …………………………………………………...

h. mitnehmen / einen / wir / Ball        ..…………………………………………………

ι.  bestellen / eine Cola / möchte / ich …………………………………………………. 

· Die Präpositionen (oι προθέσεις): in, auf 

Wohin gehen wir?

in den
 Zoo


ins
Kino


in die
Schülerdisco


 Zirkus



Rockkonzert


Stadt


 Park



Eiscafé



Ballettschule






Fastfood


Turnhalle

auf de    Sportplatz


Schwimmbad


Reithalle


  Tennisplatz                            Stadion







   ins = in das


auf die Skaterbahn

· Όταν πηγαίνουμε κάπου, χρησιμοποιούμε τις προθέσεις  in, auf και ακολουθεί αιτιατική πτώση!

	WO – WOHIN?

· Όταν το ρήμα της πρότασης δείχνει μετακίνηση ρωτάμε με wohin
Wohin gehst du?

Wohin fahrt ihr?

Wohin läufst du?

· Όταν το ρήμα της πρότασης δείχνει στάση ρωτάμε με wo
Wo wohnt deine Tante?

Wo bist du?

Wo arbeitet dein Vater?


· Ergänze wo - wohin

1. _______ ist dein Bruder?




a. Nach Italien.


2. _______ fahrt ihr im Sommer?



b. Bei Siemens

3. _______ gehst du?




c. In der Schule

4. _______ kann man hier gut essen?


d. In der Schillerstraße

5. _______ wohnt deine Freundin Claudia?


e. Im Restaurant „Adler“

6. _______ arbeiten deine Eltern?



f.  Zu Hause.

7. _______ hast du deine Tasche vergessen?

g. In die Stadt

· Was passt zusammen?

	1
	   2
	     3
	      4
	      5
	      6
	      7

	
	   
	     
	      
	      
	      
	      




P o s s e s s i v p r o n o m e n:  κτητική αντωνυμία
Αρσενικό
θηλυκό

ουδέτερο
πληθυντικός
mein
meine

mein

meine
          μου (δικός μου, δική μου ....)
dein         
deine              
dein            
deine
          σου
sein          
seine               
sein                
seine              του   
ihr 

ihre

ihr

ihre                της
sein
seine

sein

seine              του
unser
unsere

unser

unsere            μας
euer
eure

euer

eure               σας (για φίλους)
ihr

ihre

ihr

ihre                 τους
Ihr

Ihre

Ihr

Ihre                 σας (ευγενείας)

1. Wo ist _______________ Vater, Peter? _____________ Vater ist zu Hause

2. Wo ist denn ______________ Mutter? _____________ Mutter arbeitet jetzt

3. Hast du Großeltern? Ja, ______________ Großeltern wohnen im Dorf

4. Er hat einen Freund. Das ist ____________ Freund

5. Wir haben ein Haus. ___________ Haus ist groß

6. Ich habe zwei Kinder. _____________ Kinder studieren

7. Mein Bruder sucht _____________ Bleistift

8. Habt ihr einen Hund? Ja, _____________ Hund heißt Bello

9. Tina und ____________ Bruder spielen oft Tennis

10. Paul geht gern in die Schule. _____________ Lieblingsfach ist Mathe

11. Paula geht auch gern in die Schule. ____________ Lieblingsfach ist Geschichte

12. Die Kinder gehen heute nicht in die Schule. ____________ Lehrer ist krank

13. Ich muss ______________ Zimmer immer aufräumen

14. Wo sind ______________ Kinder, Frau Schmidt? ______________ Kinder sind in Athen

15. Ich habe einen Hund. Möchtest du _____________ Hund sehen?

16. Ich helfe ______________ Freundin immer

17. Hast du _____________ Freund zum Geburtstag gratuliert?

18. Wir wollen ______________ Opa am Wochenende besuchen

19. Die Schule ist neu und _____________ Räume sind hell

20. Peter, wie geht es _____________ Mutter und _____________ Vater?

21. Herr Schmidt, wie geht es _____________ Frau und ___________ Kindern?

22. Peter trifft heute ______________ Freundin

23. Der Schüler hat __________ Bücher vergessen

24. Wir bringen ______________ Gepäck (das, αποσκευές) ins Auto

25. Kannst du mir bitte ______________ Kuli leihen?

Κτητική αντωνυμία (S3)
1. Peter trifft heute ______________ Freundin

2. Maria erzählt ____________ Eltern von ____________ Schule

3. Herr Schmidt, wie geht es _____________ Frau und ___________ Kindern?

4. Die Schüler bitten _______________ Lehrer um Rat

5. Der Schüler hat __________ Bücher vergessen

6. Wir bringen ______________ Gepäck ins Auto

7. Hilfst du _____________ Mutter?

8. Hilfst du ______________ Bruder?

9. Helft ihr ______________ Freunden? Ja, wir helfen ____________ Freunden

10. Mein Bruder geht mit ______________ Freunden aus

11. Wir wollen _______________ Opa besuchen

12. Schreiben Sie ___________ Namen, bitte

13. Kinder, macht _____________ Zimmer sauber, bitte

14. Hans und Peter laufen zu _____________ Mutter

15. Kannst du mir bitte ______________ Kuli leihen?

16. Ihr habt ein neues Haus gekauft. Ist ____________ Haus groß?

17. Auf dem Foto sind Maria und __________ Bruder. Sie mag ____________ Bruder sehr

18. Wir und _____________ Eltern fahren im Sommer immer ans Meer.

19. Er schenkt ___________ Freund eine CD

20. Heute braucht ihr _____________ Fahrräder nicht. Ihr bleibt zu Hause 

21. Paul und Peter fahren mit _____________ Eltern in die Stadt

	Arbeitsblatt: Dornröschen im Präteritum

	Dornröschen: das Märchen im Präteritum. Füllen Sie die Lücken in der Geschichte von Dornröschen (= Sleeping Beauty) mit den Präteritumsformen der Verben in Klammern ein.
     Einmal ______________________ (leben) ein König mit seiner Königin, und die beiden ______________________ (haben) noch kein Kind. Jeden Tag ______________________ (sagen) sie, »Ach, wenn wir doch ein Kind hätten!«, aber sie ______________________ (bekommen) keins. Eines Tages, als die Königin im Bade ______________________ (sitzen), ______________________ (kommen) ein Frosch aus dem Wasser und ______________________ (sprechen) zu ihr: »Dein Wunsch wird erfüllt werden: bevor ein Jahr vergeht, wirst du eine Tochter zur Welt bringen.«

     In der Tat gebar die Königin bald ein Mädchen, wie es der Frosch gesagt hatte. Das Mädchen ______________________ (sein) so schön, dass der König aus Freude ein großes Fest ______________________ (organisieren). Er ______________________ (laden) nicht nur seine Verwandten und Bekannten dazu ein, sondern auch die weisen Feen, damit sie dem Kind bewundern ______________________ (können). Es ______________________ (geben) dreizehn weise Feen; aber der König ______________________ (haben) nur zwölf goldene Teller, und so ______________________ (müssen) eine Fee zu Hause bleiben.

     Am Tag des Festes ______________________ (bringen) die weisen Feen dem Kind ihre Wundergaben: die eine ______________________ (schenken) ihr Tugend, die andere Schönheit, die dritte Reichtum, und so weiter, bis elf Frauen ihre Geschenke gemacht hatten. Plötzlich ______________________ (springen) aber die Tür auf und die dreizehnte Fee, die zu Hause geblieben war, ______________________ (kommen) herein. Sie ______________________ (wollen) sich dafür rächen, dass sie nicht zum Fest eingeladen worden war, also ______________________ (rufen) sie: »Die Königstochter soll sich in ihrem fünfzehnten Lebensjahr an einer Spindel stechen und tot zur Erde fallen.« Und ohne ein Wort weiter ______________________ (gehen) die böse Fee aus dem Zimmer.

     Alle ______________________ (sein) erschrocken, aber die zwölfte Fee, die ihren Wunsch noch zu geben hatte, ______________________ (stehen) auf und ______________________ (sprechen): »Es soll aber kein Tod sein, sondern ein hundertjähriger tiefer Schlaf, in den die Königstochter fällt.«

     Um seine Tochter vor diesem Unglück zu bewahren, ______________________ (erklären) der König nun, dass alle Spindeln im ganzen Land sollten verbrannt werden. Die Jahren ______________________ (vergehen), und das Mädchen ______________ (werden) älter, genau so, wie die weisen Feen versprochen hatten: es ______________________ (sein) so schön und fromm, dass alle Leute, die es ______________________ (ansehen), es gleich lieben ______________________ (müssen).

     An ihrem fünfzehnten Geburtstag aber ______________________ (laufen) die Königstochter allein im Schloss herum. Da ______________________ (steigen) sie eine kleine Treppe, die sie noch nie zuvor gestiegen war. Und dort ______________________ (sehen) sie eine kleine Tür, die sie noch nie zuvor gesehen hatte. Sie ______________________ (öffnen) die Tür, und fand in dem Kammer eine alte Frau, die am Spinnrad ______________________ (sitzen) und fleißig ihren Flachs ______________________ (spinnen).

     »Was machst du da?« ______________________ (fragen) die Königstochter.

     »Ich spinne«, ______________________ (sagen) die alte Frau.

     »Und was ist das für ein Ding, das so lustig herumspringt?« ______________________ (wollen) die Königstochter wissen, als sie die Spindel nicht ______________________ (erkennen). Als sie aber die Spindel in die Hände ______________________ (nehmen), ______________________ (stechen) sie sich mit dem Finger, und so ______________________ (gehen) der Zauberspruch in Erfüllung ...
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Das ____________ Angelika Wiechert. Sie ____________ aus Dortmund. Jetzt ____________ sie in Hamburg. Sie ____________ verheiratet und ____________ zwei Kinder. Frau Wiechert____________ 34 Jahre alt und Ingenieurin von Beruf. Aber zur Zeit ____________ sie Hausfrau. Die Kinder ____________ noch klein. Angelika Wiechert ____________ zwei Hobbys: Lesen und Surfen.

Katja Heinemann ____________ Ärztin in Leipzig. Sie ist 36 ____________. Sie ist ledig und hat ein ____________. Berufstätig sein und ein Kind erziehen, das ist nicht leicht. Katja Heinemann ____________ sehr gut Klavier. Das ist ____________ Hobby.

Maja und Gottfried Matter ____________ in Brienz. Sie ____________ Landwirte und ____________ zusammen. Sie ____________ vier Kinder. Ein Junge ____________ Elektrotechnik, ein Mädchen ____________ Bankkauffrau. Zwei Kinder sind noch _____________.

Klaus-Otto Baumer, Automechaniker, wohnt in Vaduz. Er ____________ dort eine Autofirma. Er ____________ und ____________ Autos. ____________ Hobby ist Reisen.

Antworte auf die Fragen!

A. Wiechert

1. Wohnt A. Wiechert in Dortmund?

2. Ist A. W. verheiratet?

3. Wie viele Kinder hat sie?

4. Was ist sie von Beruf?

5. Arbeitet sie?

6. Was sind ihre Hobbys?

M. G. Matter
1. Was sind M. und G. Matter von Beruf?

2. Was macht das Mädchen?

3. Was studiert ein Junge?

4. Wie viele Kinder sind noch Schüler?

K. Heinemann
1. Ist K. H. ledig?

2. Wie alt ist sie?

3. Ist sie berufstätig?

K.O. Baumer
1. Hat er eine Familie?

2. Wo wohnt er?

3. Kommt er aus Österreich?

Wer bist du?

Philipp Oksche ist 26 Jahre alt und wohnt in Jena. Philipp studiert Germanistik an der Friedrich Schiller Universität.  Er  spricht gut Italienisch. Fahrzeug ist sein Interesse. Er hat sogar BMW R 25. Jeden Tag fährt er zur Uni mit seinem Lieblingsmotorrad. Das findet er cool.

Leonid Spiridonov ist 18 Jahre alt und kommt aus Weißrussland. Er spricht außer Russich auch Polnisch und ein bisschen Deutsch. Er lernt Deutsch im Goethe Institut in Minsk. An der Uni studiert er Lebensmittelingenieur. Er mag Bio-Produkte, wie Obst und Gemüse.

Pauline Gesmundo ist Philippinerin und 24 Jahre alt. Sie ist eine Web-Designerin in einer Firma in Manila. Pauline spricht Filipino, Englisch und ein bisschen Deutsch. Sie möchte in Deutschland arbeiten. Elyas M´barek ist ihr Lieblingsschauspieler.

Tashima Jetsünma wohnt in der Mongolei. Sie ist verheiratet und hat zwei Kinder. Ihr Mann kann gut Deutsch sprechen. Tashima lernt Deutsch mit ihrem Mann. Nächstes Jahr fliegen sie nach Deutschland. Dort macht ihr Mann sein Masterstudium.

Beantworten Sie die folgenden Fragen.

1. Was studiert Leonid an der Uni?

2. Wann fliegen Tashima und ihre Familie nach Deutschland?

3. Wo studiert Philipp?

4. Wie alt ist Pauline?

5. Woher kommt Philipp?

6. Welche Sprachen spricht Leonid?

7. Wer ist Paulines Lieblingsschauspieler?

8. Wie kommt Philipp jeden Tag zur Uni?

9. Wie viele Kinder hat Tashima?

10. Wo lernt Leonid Deutsch?

Richtig oder falsch?

1. Tashimas Mann wird nächstes Jahr sein Bachelorstudium machen.

2. Philipp fährt jeden Tag mit BMW R25 zur Uni.

3. Elyas M´Barek ist Paulines Lieblingssänger.

4. Leonid arbeitet in einer Lebensmittelfirma.

5. Pauline möchte in Deutschland arbeiten.

6. Tashima lernt Deutsch mit ihrem Mann.

7. Philipp hat Interesse an Fahrzeug.

8. Pauline ist Mode Designerin.

TEXTE LESEN UND SCHREIBEN

A Lies bitte folgenden Text.
Mein Name ist Jana, ich bin achtundzwanzig Jahre alt und ich komme aus Deutschland. Ich wohne in Dresden und ich arbeite als Sekretärin bei einer Computerfirma. Manchmal arbeite ich zu Hause, aber oft fahre ich zur Arbeit.

Ich rauche nicht, aber ich trinke viel Kaffee!

Meine Familie wohnt in Leipzig, das liegt etwa 100 Kilometer von Dresden. Ich habe einen Bruder und eine Schwester. Mein Bruder arbeitet als Kellner und meine Schwester als Krankenschwester. Sie heißen Andreas und Monika. Meine Eltern sind beide Lehrer.

Ich liebe Sport. Ich spiele oft Basketball und Tennis und jogge jeden Tag.

Ich esse gern mexikanisches Essen. Mein Bruder arbeitet in einem mexikanischen Restaurant und ich esse immer dort, wenn ich meine Familie besuche.

Ich lerne französisch, denn ich möchte nach Paris fahren.
B Sind folgende Aussagen über den Text richtig, falsch oder wird es gar nicht erwähnt?

1 Jana wohnt mit einer Freundin.


2 Sie mag ihre Arbeit nicht.


3 Ihre Familie wohnt in Deutschland.


4 Andreas hat keine Schwester.


5 Andreas ist Lehrer.


6 Jana ist sehr sportlich.


7 Andreas Restaurant ist in Leipzig.


8 Jana wohnt in Frankreich.
C Beantworte die Fragen über dich:

1 Wohnst du allein?


2 Was machst du?


3 Hast du Geschwister? Wie heißen sie? Was machen sie?


4 Machst du Sport? Wie oft?


5 Welche Sprachen lernst du? Warum?
D Schreibe jetzt einen ähnlichen Text wie in A.

____________________________________________________________


____________________________________________________________

____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________

A1 Leseverstehen: Wer bist du?Wo wohnst du? Was magst du? 
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Lies den Dialog und beantworte dann die Fragen.

(Lees die dialoog en beantwoord dan die vrae  [image: image70.png]Grana Hoter Sauerher

Jugoslawien (Spielfeld) 182 km
Venedig 558 km
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2. 1 Wähl die richtige Antwort.( Kies die korrekte antwoord en merk met ‘n kruisie)
[5]

2.1.1 Claudia  kommt aus 


A.   Italien

B.   der Schweiz
C. Österreich

2.1.2 Mario spielt

A. Fuβball

B.   Gitarre

C.  Tennis

2.1..3 Florenz 

A. ist eine Stadt in Italien.
B. ist die Hauptstadt von Italien.
C.liegt bei Wien.

2.1.4 Claudia mag(hou van)
A. Fußball

B. Musik

C. Diskos

2.1.5 Baden liegt (lê) 

A. in der Schweiz
B. bei Florenz
C. bei der Hauptstadt von Österreich

2.2 Beantworte die Fragen in kurzen  Sätzen auf Deutsch!
 [10]

( Beantwoord die vrae in kort sinne in Duits. ) 

2.2.1 Wie heiβen die beiden Schüler (beide skoliere) ?


(2)

_____________________________________________________________

2.2.2. Aus welcher( watter) Stadt kommt Claudia?



(1)

_____________________________________________________________

2.2.3 Wo liegt diese Stadt, wo Claudia wohnt?




(1)

_____________________________________________________________

2.2.4 Wo wohnt Mario und aus welchem Land kommt er?


(2)

_____________________________________________________________

2.2.5 Welche(watter) Instrumente spielt Claudia?



(2)

______________________________________________________________

2.2.6 Was mag Mario? (Waarvan hou Mario)




(2)

______________________________________________________________
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Πώς διαβάζονται οι ημερομηνίες:





μέχρι το 19	Zahl + te(n)				από το 20	Zahl + ste(n)	 





der  +  te / ste	


Heute ist der zwanzigste Erste    20.01	


am  +  ten / sten


Ich habe Geburtstag am sechzehnten Siebten


	








Mittwoch 





Frühling


Herbst


Sommer


		Winter
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sind 


Hobby 


treibe 


heiße 


alt


 manchmal gehen 


sehe 


Fotos 


spiele Volleyball 





�





�





Claudia:	Hallo, wie heiβt du?	


Mario:	Ich heiβe Mario.


Claudia:	Aha, Mario. Ich heiβe Claudia.


		Woher kommst du?





Mario:	Ich komme aus Italien und wohne in Florenz. 


		Und du, Claudia, woher kommst du?





Claudia:	Ich komme aus Baden.


Mario:	Wo liegt denn das? 





Claudia:	Das liegt bei Wien. Wien ist die Hauptstadt 


                      von Österreich.


Mario:	Was magst du? 


Claudia:	Ich mag Musik sehr. Ich spiele Klavier und 


                      Gitarre. Und du, Mario, was magst du?


Mario:	Ich mag auch Musik, besonders Disko und ich


                      spiele Fuβball.


Claudia:	Prima! Ich mag dich! Auf Wiedersehen, Mario.


Mario: 	Tschüs, bis später!




















Mario: 	Ich mag Musik auch, besonders Diskos und ich spiele Fuβball. 


Claudia:	Prima! Ich mag dich! Auf Wiedersehen, Mario.


Mario:		Tschüs, bis spatter


du?











� die Klasse, -n: τάξη


� der Lehrer,-: δάσκαλος


� die Geschwister: αδέρφια


� das Auto, -s: αυτοκίνητο


� Μόνο





� schwer: δύσκολος, βαρύς


� noch: ακόμη


� der Schüler 


� die Schule


� die Katze: γάτα


� der Hund: σκύλος


� Das Zimmer: δωμάτιο


� die Tasche: η τσάντα


� Πρόθεμα είναι συνήθως μια πρόθεση ή μια συλλαβή  (π.χ. “mit, auf, be- κ.ά) 


� συνήθως


� auf/stehen: σηκώνομαι


� παίρνω πρωινό 


� υγιεινό


� έτοιμος


� ein/steigen: επιβιβάζομαι


� καθοδόν 


� Ακριβής, στην ώρα μου


�  ein/kaufen: ψωνίζω


�  πρέπει


� fern/sehenβλέπω τηλεόραση





� Πρόθεμα είναι συνήθως μια πρόθεση ή μια συλλαβή  (π.χ. “mit, auf, be- κ.ά) 
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